
Telefonische Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Thomas Stark

(en) Die nächste Bürgersprechstunde �ndet am Donnerstag, 
29. April 2021, telefonisch in der Zeit von 16.30 bis 18.00 

Uhr unter der Telefonnummer 08121 / 97 94-100 statt.

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeit-
lich gerne für ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte 

Terminvereinbarung unter Telefon-Nr. 08121 / 97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

So bunt wie Poings Vielfältigkeit
(fc) Seit einiger Zeit stehen große Blumenkübel in kräftigen Farben 
in Poing verteilt. Beispielsweise am Marktplatz, am Rathaus, am Mai-
baumplatz sowie an anderen Poinger Plätzen. Weitere Kübel werden 
an verschiedenen Standorten noch dazukommen.

Erster Bürgermeister Thomas Stark vor dem gelben und blauen Blumen-
kübel vorm Rathaus, die Farben des Gemeindewappens.
                
                – Forsetzung auf Seite 2 – 
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AMTLICHER TEIL

Am 20. April 2021 ist

Dorothea Dreyer
 

Trägerin der Bürgermedaille der Gemeinde Poing

im Alter von 90 Jahren verstorben.

Wir verlieren in Dorothea Dreyer einen mitfühlenden Menschen und eine allseits geachtete Mitbürgerin, 
der wir Dank und Anerkennung für ihr Engagement zum Wohl unserer Gemeinschaft schulden.

Frau Dreyer engagierte sich in vorbildlicher Weise zum Wohle von Kindern 
jahrzehntelang ehrenamtlich als Schülerlotsin und Nikolaus.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Poing, 28. April 2021
Gemeinderat und Verwaltung

Thomas Stark
Erster Bürgermeister
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– Forsetzung von Seite 1 –

Die Idee der farbenfrohen Gefäße hatte unser Erster Bürgermeister 
Thomas Stark, welche sogleich mit vorerst grünen Blumenkübeln in 
die Tat umgesetzt wurde.
Nach einer kurzen Testphase wurden weitere Exemplare in verschie-
denen Farben nach und nach in Poing aufgestellt und bep�anzt.

Die Bep�anzung der Kübel erfolgt bestmöglich bienenfreundlich 
mit Stauden und Wechsel�or.
Den Poinger Bürgern soll damit eine Vielfalt fürs Auge geboten wer-
den, zugleich wird somit aber auch die Vielfalt im Nahrungsangebot 
für Insekten gefördert.
Jeder bep�anzte Blumenkübel ist somit ein weiterer Trittstein in der 
Vernetzung von Blüh�ächen in der Gemeinde und bietet Insekten 
wie Bienen oder Schmetterlingen - wenn auch nur auf kleinem Raum 
- Nahrung und Lebensgrundlage.

Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
(jae) In der Gemeinde Poing liegen derzeit 27 Infektionen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 vor. Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis 
Ebersberg liegt bei 133,7 (Stand: 27.04.2021) und ist im Vergleich 
zur Vorwoche gestiegen.

(Quelle: Landratsamt Ebersberg, Stand 25.04.2021)

Der linke Balken ist jeweils die Zahl an seit Beginn der Pandemie 
positiv getesteten Personen in der jeweiligen Ortschaft. Im mittle-
ren Balken sind die Personen zu �nden, die aktuell positiv getestet 
sind, d.h. dass die Personen hier in der Regel 14 Tage aufgeführt wer-
den. Im rechten Balken sind die geheilten sowie die verstorbenen 
Personen seit Beginn der Pandemie erfasst.

Aktuelle Auswirkungen für Poing
(sto) Da an drei Tagen in Folge die 7-Tage-Inzidenz von 100 über-
schritten wurde, ist aktuell die sogenannte Notbremse in Kraft. Im 
Rahmen der Notbremse gelten verschärfte Regelungen sowie eine 
nächtliche Ausgangssperre zwischen 22.00 und 05.00 Uhr.

Weitere Regelungen für Poing im Überblick:
• Kontaktbeschränkung auf die Angehörigen des eigenen Haus-

stands und eine weitere Person. Die den Hausständen angehö-
renden Kinder unter 14 Jahren bleiben für die Gesamtzahl außer 
Betracht.

• Kontaktfreier Sport im Außenbereich ist nur unter Beachtung 
der Kontaktbestimmungen erlaubt.

• Click & Meet im Einzelhandel ist weiterhin erlaubt. Kunden müs-
sen jedoch einen negativen Schnelltest (nicht älter als 24h) oder 
PCR-Test (nicht älter als 48h) vorweisen.

• Schulen: In der Jahrgangsstufe 4 der Grundschulen, der Jahr-
gangsstufe 11 der Gymnasien und der Fachoberschulen sowie 
in Abschlussklassen �ndet Präsenzunterricht oder Wechselunter-
richt statt.

• Kindertagesstätten: Die Einrichtungen sind nur im Notbetrieb 
geö�net.

Derzeit ist ein Coronafall in einer Kindergartengruppe gemeldet. 
Für die betro�enen Kinder wurde für die nächsten Tage eine Qua-
rantäne angeordnet. (Stand: 26.04.2021)

Für weitere Informationen zu den aktuellen Maßnahmen hat das 
Landratsamt Ebersberg eine Sonderrubrik zum Coronavirus auf sei-
ner Website www.lra-ebe.de eingerichtet.
Scannen Sie den QR-Code, um auf die Website 
des Landratsamtes zu kommen:                                                                                      

Testmöglichkeiten rund um Poing
(sto) An folgenden Stellen in und um Poing besteht derzeit die 
Möglichkeit, sich auf das Coronavirus per PCR- bzw. Schnelltest 
testen zu lassen:

PCR-Test

Bezeichnung Adresse Anmeldung

Diagnostikzentrum 
Ebersberg

Sparkassenplatz, 
85560 Ebersberg 08092 / 823 686

Corona-Test 
Baldham

Bahnhofsplatz 1, 
85598 Vaterstetten

online

Testzentrum Haar
Wasserburger 
Straße 43-47,
85540 Haar

ohne  
Anmeldung

Testcenter im  
München Airport 

Center (MAC)

Nordallee 24, 
85356 München

ohne  
Anmeldung 

möglich, jedoch 
empfohlen
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Schnelltest

Bezeichnung Adresse Anmeldung

Testzentrum im
Hotel Poinger Hof

Gruber Straße 40, 
85586 Poing 

online

Testzentrum bei der 
BayWa

Gruber Straße 60, 
85586 Poing

Mary’s Apotheke
Alte Gruber 

Straße 1,  
85586 Poing

08121 / 888 000 1
oder online

Herz-Apotheke 
im Ärztehaus

Bürgerstr. 2, 
85586 Poing 08121 / 99 55 00

LIMA Testzentrum 
Feldkirchen

Otto-Lilienthal- 
Ring 1, 

85622 Feldkirchen

online

Aktuelle Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung
(sto) Zum Stand 26.04.2021 haben im Landkreis Ebersberg bereits 
34.294 Personen, davon 7.477 Personen über 80 Jahren die Er-
stimpfung erhalten. Im Landkreis Ebersberg leben etwa 9.430 Per-
sonen über 80 Jahren. Die Zweitimpfung haben 9.826 Personen er-
halten, davon sind 5.922 Personen über 80 Jahre. Das entspricht ei-
ner Impfquote von 23,83 % der Landkreisbevölkerung. 

Aktuell werden im Landkreis alle Personen der Impfpriorität 2, zu der 
neben Personen über 70 Jahren auch Lehrer, Erzieher, Betreuer und 
sonstige Angestellte in der Kindertagesbetreuung sowie an Grund-, 
Sonder- und Förderschulen gezählt werden, geimpft.

Terminvereinbarung Impfaußenstelle Poing:

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Impfterminen in Poing kann 
es aktuell noch zu Engpässen bei den verfügbaren Terminen kom-
men. Sollten zum Zeitpunkt der Buchung keine Termine verfügbar 
sein, obwohl Sie zur Terminbuchung aufgefordert wurden, dürften 
jedoch in den nächsten Tagen Termine verfügbar werden. Daher bit-
ten wir Sie etwas später eine erneute Terminbuchung zu versuchen.

Sollten Sie bereits die Erstimpfung im Impfzentrum in Ebersberg er-
halten haben, ist eine Umbuchung für die Zweitimpfung auf die 
Außenstelle in Poing leider aus technischen Gründen nicht möglich.

Hinweise zur Standortwahl:

Wenn Sie sich zur Impfung über das Webportal registriert haben wird 
immer als zuständiges Impfzentrum das Impfzentrum Ebersberg an-
gezeigt. Diese Zuordnung hat noch keine Auswirkung darauf, ob die 
Impfung in Poing oder Ebersberg vorgenommen wird. Wenn Sie in-

formiert werden, dass eine Terminbuchung möglich ist können Sie 
in diesem Zuge einen Standort für die Impfung wählen.

Grundsätzlich erfolgt die Anmeldung und Terminvereinbarung 
für die Impfaußenstelle in Poing über die unten beschriebenen 
Wege.

Anmeldung zur Impfung
Online Registrierung

Sollten Sie Interesse an einer Coronaschutzimpfung haben, kön-
nen Sie sich online auf der Webseite

www.impfzentren.bayern
registrieren lassen.

Telefonische Registrierung
 
Sie können sich auch über die Hotline des Impfzentrums 

08092 / 863 140
telefonisch registrieren lassen und sich informieren. 

Die Hotline ist 
täglich von 06.00 bis 22.00 Uhr erreichbar.

→ TIPP ←
Um Wartezeiten zu vermeiden

nutzen Sie bitte vor allem auch Zeiten 
früh morgens oder am späteren Abend 

zur Kontaktaufnahme.

Weitere Informationen zur Coronaschutzimpfung sowie den Auf-
klärungsbogen zur Impfung finden Sie auf der Webseite des 
Landratsamtes Ebersberg unter www.lra-ebe.de.
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Corona Info-Hotlines 

(sto) Bei der Gemeinde Poing ist eine Corona Info-Hotline einge-
richtet:

08121 / 97 94-400 
(auch am Wochenende)

E-Mail: Corona-Info@poing.de

Unter dieser Hotline stehen wir Ihnen für Fragen z. B. zu den Auswir-
kungen der aktuellen Maßnahmen auf Poing oder Schließungen der 
gemeindlichen Liegenschaften gerne zur Verfügung.

Für

Fragen rund um das Impfen
steht Ihnen das Impfzentrum zwischen 06.00 und 22.00 Uhr 

telefonisch zur Verfügung:

08092 / 863 140

Zudem können Sie das Landratsamt Ebersberg unter folgenden 
Kanälen erreichen:

Für Bürger: 08092 / 85 16 16 
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen: 08092 / 823 685
Corona-Testzentrum: 08092 / 823 686

Bürgeranliegen und Besuchsregeln 
in der Corona-Zeit

(pm) Bitte reduzieren Sie Ihren Besuch im Rathaus in der Corona- 
zeit auf das Notwendigste. Im Rahmen der Hygienemaßnahmen 
im Rathaus bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten an, Ihre 
Bürgeranliegen zu erledigen:

• Vorzugsweise per Telefon und E-Mail
• Bei zwingender Notwendigkeit vor Ort mit einem Termin

Kontakt per Telefon und E-Mail:

Rathaus:  08121 / 97 94 - 

Zentrale:         -0
   post@poing.de  
   
Bürgerbüro:   -151 / -152 
   buergerbuero@poing.de

Ordnungsamt:  -141 
   ordnungsamt@poing.de
 
Bauamt:   -305 / -306 / -307  
   bauamt@poing.de

Standesamt, Sozialwesen,  
Rentenversicherung:     -160
   standesamt@poing.de

Abfallamt:   -350 / -351  
   abfall@poing.de

Terminvereinbarung:

www.poing.de/terminvereinbarung

Eine Terminvereinbarung im Wertsto�hof ist nicht erforderlich.

Hygienehinweise:

• Es besteht eine FFP2-Maskenp�icht für Besucher.
• Bitte benutzen Sie die Handdesinfektionsmittel im Eingangs- 

bereich.
• Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,50 m.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund der aktuellen Hygi-
enemaßnahmen keine Anliegen ohne Termin bearbeiten können. 

(schk) Herrn Karl Brenninger  zum 85. Geburtstag 
am 27. April 2021

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.04.2021

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Feuerwehrgerätehaus; 
Nutzung der freigewordenen Wohnung durch die Jugendfeu-
erwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Poing hatte darum gebeten, die aktuell 
frei gewordene Wohnung über der Fahrzeughalle künftig für Feuer-
wehrzwecke - speziell der Jugendarbeit in der Feuerwehr - nutzen zu 
dürfen und das Feuerwehrgerätehaus um diese Fläche zu erweitern. 

Dem Antrag wurde durch die Verwaltung entsprochen, da die Ju-
gendfeuerwehr bislang über keine eigenen Räumlichkeiten verfügt 
und derzeit eine Mischnutzung mit den Einrichtungen für die er-
wachsenen Feuerwehrdienstleistenden erfolgt. Dies war in der Ver-
gangenheit leider nicht anders möglich gewesen, ist jedoch bereits 
aus Gründen des Arbeitsschutzes nur bedingt sinnvoll.

Ein Antrag auf Nutzungsänderung wird derzeit vorbereitet.

AGFK Hauptbereisung als Videokonferenz
Seit Juli 2016 ist die Gemeinde Poing Mitglied im Verein „Arbeitsge-
meinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern e.V.“.

Um den Titel „Fahrradfreundliche Kommune“ o�ziell tragen zu dür-
fen, muss die sog. Hauptbereisung erfolgreich bestanden werden.

Die Hauptbereisung in der Gemeinde Poing sollte ursprünglich am 
17.11.2020 durchgeführt werden, musste aufgrund der Corona Pan-
demie aber verschoben werden. Die Veranstaltung bzw. der theoreti-
sche Teil mit der Präsentation der Gemeinde wird nun am 10.05.2021 
als Videokonferenz abgehalten. Ein Präsenztermin für die Befahrung 
vor Ort soll im Sommer 2021 statt�nden, sofern es das Infektions-
geschehen zulässt. Erst nach der Befahrung wird der Gemeinde das 
Ergebnis mitgeteilt.

Die Fraktionssprecher werden zur Präsentation am 10.05.2021 noch 
gesondert eingeladen.
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19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
für den Bereich „Sport-, Freizeit- und Erholungszentrum Poing“ 
der Gemeinde Poing;
Genehmigungsbescheid des Landratsamtes Ebersberg vom 
09.04.2021
Die am 11.04.2019 vom Gemeinderat beschlossene 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes in der festgestellten Fassung 
vom 21.01.2021 mit Begründung inkl. Umweltbericht wurde vom 
Landratsamt Ebersberg mit Bescheid vom 09.04.2021 genehmigt.

Ö�entliche Tischtennisplatten im Gemeindegebiet
In den letzten Wochen wurde von verschiedenen Seiten mehrfach 
der Wunsch nach Tischtennisplatten im ö�entlichen Raum geäu-
ßert. Aktuell stehen Tischtennisplatten an folgenden Standorten 
zur Verfügung:

1. Bergfeldpark, südlich vom Zauberwinkel 

2. Bergfeldpark, nähe Augustusring 

3. Bergfeldpark, westlich von der Kita Gebr.-Grimm-Straße 

4. Spielplatz Markomannenstraße 

5. Spielplatz Angelbrechting, Dorfstraße 

6. Spielplatz Grub, Eschenweg

In den nächsten Wochen wird der Baubetriebshof südlich des Zau-
berwinkels zu der bereits vorhandenen noch eine gebrauchte Tisch-
tennisplatte aufstellen. Für das Sport- und Freizeitzentrum wird noch 
eine neue bescha�t. Sobald sie geliefert wird, soll auch sie aufge-
stellt werden und bei den „Ferien dahoam“ für Abwechslung sorgen.

Es gibt ein Angebot eines Poinger Vereins, 1-2 Tischtennisplatten zu 
�nanzieren (evtl. am Bergfeldsee).

Ölschaden am 04.02.2021 in der Regenwasserbeseitigungsan-
lage der Gemeinde Poing;
Schreiben des Landratsamtes Ebersberg vom 12.04.2021
Aus Sicht der Unteren Wasserrechtsbehörde ist das tatsächliche Ge-
samtnutzvolumen zur Rückhaltung des Regenwassers zwingend 
wieder herzustellen, um die nötigen Pu�erräume für größere Nie-
derschlagsereignisse vorhalten zu können. Zumal insgesamt mehr 
Einleitungen in diese Anlage statt�nden durch die zusätzliche Be-
bauung im Nordosten von Poing.

Es wird dringend geraten, zusammen mit der Unteren Naturschutz- 
behörde, ein Räumkonzept zu entwickeln, das zum einen ermöglicht, 
das maximale Stauraumvolumen wieder herzustellen und zum ande-
ren den natürlichen Uferaufwuchs und Aufwuchs im Gewässer (Bin-
sen, Rohrkolben, Seggen etc.) möglichst zu schonen.

Grundsätzlich muss jedoch die geregelte Niederschlagswasserbesei-
tigung an diesen technischen Anlagenteilen im Vordergrund stehen.

Der Einlaufbereich des ersten Rückhalte- und Sickerbeckens ist mit 
einer Vorrichtung zur Rückhaltung von Leicht�üssigkeiten (wie z.B. 
Dieselkraftsto�, Heizöl dgl.) nachzurüsten.

Zudem weist die Untere Wasserrechtsbehörde auf die Frage der Si-
cherheit der Anlagenteile gegenüber der Bevölkerung in unmittel-
barer Nähe der Regenwasserbeseitigungsanlagen hin. So wird in 
naher Zukunft die weitere Bebauung näher an die Regenwasseran-
lagen heranrücken. Insoweit sollten Überlegungen im Rahmen der 
Verkehrssicherungsp�icht der Gemeinde Poing angestrengt wer-
den, diese Regenwasserrückhalte- und versickerungsanlagen etwa 
mittels Zaun zu sichern.
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Aus Sicht der Gemeindeverwaltung sind somit folgende Maßnah-
men an der Versickerungsanlage an der Bergfeldstraße auszuführen:

1. Wiederherstellung der maximalen Versickerungsleistung 
2. Einbau einer Vorrichtung zur Rückhaltung von Leicht�üssig-

keiten 
3. Einzäunung der Versickerungsanlage.

Erö�nung der Kindertagesstätte „Am Endbachweg“
Laut der Kath. Kirchenstiftung St. Michael Poing startet die 
Eingewöhnungsphase in der Kindertagesstätte „Am Endbachweg“ 
voraussichtlich Mitte Mai 2021. Der Umzug ist für die letzte April-
woche geplant. Natürlich steht alles unter dem „Corona-Vorbehalt“.

Der Kindergarten startet mit 7 Kindern.

Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 27.3 „für ein Büro-/
Verwaltungsgebäude sowie ein Boar-
dinghouse südlich der Gruber Straße / nördlich 
der Bahnlinie München-Mühldorf / westlich 
der Siemensallee“; Erfolgte ö�entliche 
Auslegung mit gleichzeitiger Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger ö�entlicher 
Belange; Beschlussmäßige Behandlung der 
eingegangenen Stellungnahmen; 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

(cw) Die am 17.09.2020 beschlossene ö�entliche Auslegung mit 
gleichzeitiger Beteiligung der Behörden und sonstiger ö�entlicher 
Belange erfolgte in der Zeit von 17.12.2020 mit 22.01.2021.
Die eingegangenen Stellungnahmen wurden in der Sitzung be-
schlussmäßig behandelt. Auf Grund der Stellungnahmen des 
Landratsamtes Ebersberg, SG Immissionsschutz und Naturschutz 
sowie des Landkreises, des Wasserwirtschaftsamtes Rosenheim und 
des Eisenbahn-Bundesamtes ist eine Ergänzung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes erforderlich, die eine erneute ö�entliche 
Auslegung mit Trägerbeteiligung zur Folge hat.
Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
1.  Der Gemeinderat nimmt von der ö�entlichen Auslegung nach 

§ 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonsti-
ger Träger ö�entlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB Kenntnis.

2. Der Gemeinderat beauftragt den Planfertiger, die beschlosse-
nen Änderungen / Ergänzungen in den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 27.3 „für ein Büro-/Verwaltungsgebäude 
sowie ein Boardinghouse südlich Gruber Straße / nördlich der 
Bahnlinie München-Mühldorf / westlich der Siemensallee“ ein-
zuarbeiten.

3. Der Gemeinderat billigt den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 27.3 „für ein Büro-/Verwaltungsgebäude sowie ein Boar-
dinghouse südlich der Gruber Straße / nördlich der Bahnlinie 
München-Mühldorf / westlich der Siemensallee“ einschließlich 
der textlichen Festsetzungen und der Begründung unter Be-
rücksichtigung der beschlossenen Änderungen sowie der re-
daktionellen Änderungen in der Fassung vom 22.04.2021.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, das erneute Auslegungsver-
fahren nach § 4 a Abs. 3 BauGB einzuleiten.

Seniorenarbeit in Poing;
Fortschreibung der P�egebedarfsanalyse 
(schmj) Bezugnehmend auf den Gemeinderatsbeschluss vom 
13.09.2018 und der Sitzung vom 05.03.2020 erfolgte durch das Büro 
für Räumliche Entwicklung, Frau Dr. Pethe, die Fortschreibung der 
P�egebedarfsanalyse hinsichtlich des stationären P�egebedarfs für 
Poinger Bürger:innen.
Die Analyse beinhaltet des Weiteren einen Überblick für die Versor-
gungsregion Nord.

Ebenso wurde der Bedarf an Tagesp�egeplätzen fortgeschrieben. 
Die P�egebedarfsanalyse basiert auf den Einwohnerprognosezah-
len des Landkreises Ebersberg. Dieser schreibt parallel das Senioren-
politische Gesamtkonzept für den Landkreis fort. 
Die Vorstellung der P�egebedarfsanalyse dient zur Kenntnis. 
Eine Beschlussfassung ist nicht vorgesehen.

Zusammenfassung der Prognose:  
Aufgrund des demographischen Wandels wird sich der Bedarf bis 
2033 im stationären Bereich um ca. 130-133 Plätze und bis zu ca. 39 
Plätze in der Tagesp�ege erhöhen.

Seniorenarbeit in Poing;
Sachstandsbericht

(schmj) In der Gemeinderatsitzung am 03.05.2018 wurden die Er-
gebnisse des am 27.03.2018 durchgeführten Workshops zur Fort-
schreibung des kommunalen Seniorenkonzeptes in Form einer Zu-
sammenstellung der erarbeiteten zentralen Kernpunkte vorgestellt. 
Auszug aus 2018:

Orts- und Entwicklungsplanung:
Verbesserung der P�ege, die Vermittlung von Hilfen im Alter, ggf. 
einer Einrichtung einer Sozialstation, auch eines Bürgerzentrum in 
den neuen Wohngebieten

Mobilität und Barrierefreiheit:
Verbesserung der Busverbindungen und Entwicklung eines Mobili-
tätskonzeptes für Senioren, Absenkung der Bordsteine

Ehrenamt:
Neuorganisation des Ehrenamtes für Senioren:innen unter Leitung 
eines/einer hauptamtlichen Fachkraft (Kümmerer) ergänzend zur be-
reits bestehenden Stelle der Seniorenbeauftragten

Neue Wohnformen und Teilhabe:
Forcierung des Einkommensgeförderten Wohnungsbaus und be-
zahlbare gemeinschaftliche Wohnprojekte insbesondere in den ge-
planten neuen Wohngebieten W 7 und W 8; u. a. Nutzung der vor-
handenen Einrichtungen über deren Zweckbindung hinaus für ein 
generationsübergreifendes Kulturprogramm in den Quartieren.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die erarbeiteten Kernforderungen 
bei der Planung der neuen Wohngebiete einzuarbeiten sowie die 
Realisierung in den bereits bestehenden Wohngebieten zu prüfen.

Entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss wurde am 09.05.2019 
die Vollzeitstelle der Fachkraft für Seniorenarbeit zum 01.01.2020 
neu gescha�en und besetzt.

Ebenso er folgte am 09.05.2019 die Neubesetzung des 
Seniorenbeauftragten zum Juni 2019. 

Durch die beiden neuen Fachkräfte erfolgte in den letzten Monaten 
eine Bestandsaufnahme zur Situation der Seniorenarbeit in Poing 
unter den drei Blickwinkeln: 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 

Der erarbeitete Sachstand zum Seniorenkonzept wurde in der 
heutigen Gemeinderatsitzung durch Frau Kerstin Bachmann, 
Sozialpädagogin und tätig als Fachkraft für Seniorenarbeit sowie 
Herrn Volker Sterker, dem Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Poing dargestellt und erläutert.

Der Sachstandsbericht dient zur Kenntnis. 
Eine Beschlussfassung ist nicht vorgesehen.
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Antrag der CSU-Fraktion die Unterhaltung des 
Wegenetzes im Gemeindegebiet betre�end

(cw) Von der CSU-Fraktion wurde folgender Antrag eingereicht:
„Einige private Wege im Gemeindegebiet, die beliebte Spazierwege 
für die Bevölkerung sind, be�nden sich in einem verbesserungsbe-
dürftigen Zustand. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Unter-
haltsverp�ichteten Kontakt mit dem Ziel aufzunehmen, dass diese 
Wege möglichst umgehend ordnungsgemäß instandgesetzt wer-
den.
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und in welchem Um-
fang die Gemeinde zum Beispiel im Rahmen einer technischen Hil-
fe, etwa durch die unentgeltliche Bereitstellung von geeignetem 
Schüttmaterial oder technischem Gerät, dazu beitragen kann, die 
Wege möglichst bald benutzerfreundlich instand zu setzen. Mit den 
Bauträgern sollte Verbindung aufgenommen werden, ob diese nicht 
auch in den angrenzenden Gebieten der Nachbargemeinden hierzu 
einen Beitrag leisten können.“
Zur Begründung wurde auf das Antragsschreiben verwiesen.
Erhöhter (Freizeit-)Druck durch die Corona-Pandemie auf die land-
wirtschaftlichen Wege durch Radfahrer und Fußgänger; durch die 
landwirtschaftliche Nutzung be�nden sich einige Wege in schlech-
tem Zustand. Es wird gebeten, die rechtlichen und tatsächlichen 
Möglichkeiten für eine Verbesserung zu prüfen und umzusetzen.

Stellungnahme der Verwaltung:
In der Gemeinde Poing besteht bereits ein gut befestigtes Wegenetz, 
das auch in Verbindung mit dem ÖPNV Möglichkeiten für die Na-
herholung bietet.
Die als Beispiele genannten Wege dienen der Bewirtschaftung der 
Feld- und Waldgrundstücke. Dazu ist es erforderlich, diese Wege mit 
landwirtschaftlichen Fahrzeugen und Maschinen zu befahren. Jah-
reszeitlich und witterungsbedingt werden die Wege entsprechend 
beansprucht und be�nden sich hinterher in einem schlechten Zu-
stand. Wiederholte Instandsetzungsarbeiten werden erforderlich. 
Dies tri�t vor allem bei dem genannten Sommerholzfeldweg nach 
der Streuobstwiese im Bereich des Sommerhölzls zu, da hier der Un-
tergrund durch Niederschläge schnell durchweicht ist. Eine Befesti-
gung wäre mit hohem Aufwand verbunden. 
Bei den gewidmeten ö�entlichen Feld- und Waldwegen ist zu be-
achten, dass bei der Instandhaltung der Wege nicht die Merkmale 
eines ausgebauten Feld- und Waldweges erfüllt werden, da die Stra-
ßenbaulast auf die Gemeinde übergehen würde. In der Vergangen-
heit wurden bereits Anfragen an die Gemeinde gerichtet einen Weg 
auszubauen. Durch den Bauausschuss wurde beschlossen, dass eine 
Verbesserung des Weges vorgenommen werden kann, jedoch dar-
auf zu achten ist, dass Merkmale eines ausgebauten Feld- und Wald-
weges nicht erfüllt werden.
Der Wegeunterhalt wird durch Fremd�rmen durchgeführt. Hierfür 
erforderliche Geräte (z.B. Gräter) stehen der Gemeinde nicht zur Ver-
fügung. 
Die Gemeinde kann, sofern der Gemeinderat zustimmt, die unent-
geltliche Zuverfügungstellung (Materialbestellung und Kosten) für 
die Unterhaltsverp�ichteten organisieren.

Nach ausführlicher Diskussion (welche Wege, auch unter Berücksich-
tigung von Rehpopulationen, insbesondere westlich von Poing) ge-
prüft / verbessert werden sollen, wurde einstimmig folgender Be-
schluss gefasst: 
Dem Antrag wird zugestimmt.

Antrag der CSU-Fraktion zur Ertüchtigung 
des Geh- und Radweges in der Profes-
sor-Zorn-Straße in Grub

(cw) Die CSU-Fraktion stellt mit Schreiben vom 08.04.2021 folgen-
den Antrag:
„Wie in der Gemeinderatssitzung vom 25. März 2021 berichtet wur-
de, soll der Geh- und Radweg in der Professor-Zorn-Straße im Orts-

teil Grub durch eine entsprechende Baumaßnahme so ertüchtigt 
werden, dass er für den Geh- und Radverkehr in Zukunft wieder eine 
uneingeschränkte beidseitige Nutzung zulässt.
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Gemeinde Pliening Kontakt 
aufzunehmen und zu prüfen, ob und in welchem Umfang eine Be-
reitschaft seitens der Gemeinde Pliening besteht, sich an den Kos-
ten der Baumaßnahme zu beteiligen.“
Zur Begründung wurde auf das Antragsschreiben verwiesen.
Durch diese Maßnahme können Fahrradfahrer wieder in beiden Rich-
tungen den sicheren Geh- und Radweg nutzen.
Dieser wird auch von vielen Bürgern der Gemeinde Pliening (OT 
Landsham) von/zum S-Bahnhaltepunkt Grub. Die Umsetzung die-
ser Maßnahme liegt also auch im Interesse der Gemeinde Pliening.

Stellungnahme der Verwaltung
Um die Nutzung des bisherigen Radweges der Professor-Zorn-Stra-
ße auch für den Radverkehr in Richtung Süden rechtlich (wieder) zu-
lässig zu machen, soll der heute baulich getrennte Rad- und Geh-
weg in einen durchgängig breiten Gehweg umgebaut werden. Dazu 
soll der Asphalt samt des vorhandenen Leistensteins ausgebaut und 
Münchner Gehwegplatten verlegt werden.
Verkehrsrechtlich kann dann dieser verbreitete Gehweg für den 
Radverkehr freigegeben werden. Es gilt dann Schrittgeschwindig-
keit. Selbstverständlich darf der Radfahrende als Alternative die Fahr-
bahn benutzen.
Die Verwaltung emp�ehlt den Antrag zu beschließen, da auch z. B. 
bei anderen Projekten - wie dem P+R-Parkplatz in Grub oder dem 
Verkehrsübungsplatz in Poing-Süd - Mit�nanzierungen durch die 
Nachbarkommunen erfolgten, die einen gleichsamen Vorteil aus 
der Maßnahme hatten. Vorliegend ist – auch aufgrund eines Schrift-
wechsels mit einem Plieninger Bürger – von einem grundsätzlichen 
Interesse an der Radwegverbindung auszugehen.
Die Verwaltung bereitet eine beschränkte Ausschreibung vor.

Es wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst:
Dem Antrag wird zugestimmt.

Niederlegung des Ehrenamtes als 
Gemeinderatsmitglied durch 
Herrn Ludwig Berger 

(nb) Das Gemeinderatsmitglied Ludwig Berger beantragt mit Schrei-
ben vom 11. April 2021 den Rücktritt aus dem Gemeinderat zum 30. 
April 2021, weil er aus Poing wegziehen wird.

Nach Art. 48 Abs. 1 Satz 2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgeset-
zes (GLKrWG) kann das Ehrenamt eines Gemeinderats ohne Anga-
ben von Gründen niedergelegt werden. 

Unabhängig davon verliert ein ehrenamtliches Gemeinderatsmitglied 
nach Art. 48 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bei Verlust der Wählbarkeit, worun-
ter auch der Wegzug aus dem Wahlkreis Poing fällt, kraft Gesetzes 
sein Amt.

Der Gemeinderat hat nach Art. 48 Abs. 3 Satz 2 GLKrWG die Nieder-
legung des Amtes festzustellen und über das Nachrücken des Lis-
tennachfolgers zu entscheiden.

Es wurde folgender, einstimmiger Beschluss gefasst:

Es wird festgestellt, dass aufgrund der Erklärung vom 11. April 2021 
das Ehrenamt von Herrn Ludwig Berger als Mitglied des Gemeinde-
rates mit Ablauf des 30. April 2021 endet.

Für Herrn Ludwig Berger rückt Veronika Reischl als nächste Listen-
nachfolgerin des Wahlvorschlags der CSU in den Gemeinderat nach. 
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Au�istung der derzeit gültigen und geplanten 
Straßenbaumaßnahmen
   
(dwo) Stand: 17. KW ab 28.04.2021 

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das 
Landratsamt erteilt:

1. Neufarner Straße, Flur-Nr. 391/95 – Haltverbot wg. Neubau Ein-
familienhaus in der Welfenstraße 13 – 08.06.2020 bis 26.05.2021 
werktags von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

2. Parsdorfer Straße OT Grub – Geschwindigkeitsbegrenzung auf 
30 km/h im Baustellenbereich mit Einschränkungen auf dem 
Geh- und Radweg – 21.04.2021 bis 30.06.2021

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Alte Gruber Straße 2 - 6 – Sondernutzungsgenehmigung Hebe-
bühne – 10.05.2021 bis 12.05.2021

2. Am Hanselbrunn Unterführung – Tempo 30 wg. fehlender Fahr-
bahnmarkierung – 15.12.2020 bis Frühjahr 

3. Am Hanselbrunn Sport-Parkplatz – Teilsperrung wg. Sonder-
nutzung Abstellung Baufahrzeuge – 19.04.2021 bis 31.05.2021

4. Am Hanselbrunn Stichstraße – Montagegrube für Wasseran-
schluss – 2 Tage im Zeitraum 26.04.2021 bis 07.05.2021

5. Bahnhofstraße P&R – Sperrung wegen Baumaßnahmen der 
Deutschen Bahn – 08.02.2021 bis voraussichtlich Dez. 2021

6. Bahhofstraße Unterführung Süd – Teilsperrungen wg. Baugru-
ben für Landschaftsbau – 06.04.2021 bis 30.06.2021

7. Blumenstraße – Halteverbot Blumenstraße 7-13, Sondernut-
zung wegen Belieferung zum Garten – 03.05.2021 bis 22.05.2021 

8. Eckartstraße 1 - 2 – Haltverbot und Aufgrabungen wg. Gashaus-
anschluss - 3 Tage im Zeitraum 12.04.2021 bis 30.05.2021

9. Endbachweg 10 - 12 – Kabelgraben und Montagegruben mit 
Straßenquerung für Stromnetz – 28.04.2021 bis 28.05.2021

10. Endbachweg 12 – Sondernutzung Kabelbrücke – bis 31.05.2021
11. Hauptstraße 30 – Gehwegsperrung wg. Gasanschluss – 3 Tage 

im Zeitraum 12.04.2021 bis 30.05.2021
12. Hirschbergstraße 11-13 – Haltverbot für Baustellenanfahrt – 

09.04.2021 bis 09.07.2021
13. Hohenzollernstraße 17/19 + 25 ggü. – halbseitige Sperrung wg. 

Entfernung der Grünstreifen – 13.04.2021 bis 30.04.2021
14. K i r c h h e i m e r  A l l e e  K r e u z u n g  B e r g f e l d s t r a ß e  – 

Sicherungsmaßnahmen entlang der Straße – 12.04.2021 bis 
30.04.2021

15. Kirchheimer Allee – Aufstellung Verkehrszeichen für prov. Bau-
stellenausfahrt – 29.03.2021 bis 03.12.2021

16. Kirchheimer Straße Ost – halbseitige Sperrung mit Lichtzei-
chenanlage wg. Wasserleitung Neuverlegung – 21.04.2021 bis 
30.06.2021

17. Mitterfeldring 6 Parkbucht – Sondernutzung Abstellung Cont-
ainer – 12.04.2021 bis 28.04.2021

18. Mitterfeldring 27 – Haltverbot wegen Umzug – 06.05.2021 von 
7:00 bis 19:00 Uhr

19. Mitterfeldring 52, 58, 60 – Montagegrube TK Netz im Fußgän-
gerbereich – 30.04.2021 bis 14.05.2021

20. Pfarrhofweg 15 – 15b – Kabelgraben mit Montagegruben –  
5 Tage im Zeitraum 26.04.2021 bis 21.05.2021

21. Prielmayrstraße 14 – Haltverbot wg. Zulieferung Neubau – 
02.03.2021 bis 31.12.2021

22. Prielmayrstraße 14 – Sondernutzung Aufstellung Baukran – 
09.04.2021 bis 15.08.2021

23. Rathausstraße 3 und 4 - Reservierung Parkplätze für Sanierungs-
arbeiten am Rathaus –11.01.2021 bis 31.10.2022

24. Römerstraße ggü. 6 – Haltverbot zur Anlieferung Container –  
4 Tage im Zeitraum 16.04.2021 bis 10.05.2021

25. Watzmannstraße 1 – 14  – Vollsperrung wg. Wasserleitung Neu-
verlegung – 01.03.2021 bis 30.05.2021

26. Welfenstraße 13 Gehwegbereich – Aufstellung eines Überspan-
nungsmasten – 26.05.2020 bis 21.05.2021

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzü-
gen zu Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten 
um Kenntnisnahme und Verständnis. Für Fragen oder Anliegen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch un-
ter 08121 97 94 /-143 oder per E-Mail an ordnungsamt@poing.de.

Halbseitige Sperrung der Gewerbestraße
(Verlängerung der Professor-Zorn-Straße) 
Richtung Landsham
(dwo) Das Landratsamt Ebersberg hat informativ mitgeteilt, dass 
es auf Grund von Tiefbauarbeiten in der Gewerbestraße (Weiter-
führung der Professor-Zorn-Straße) im Gemeindegebiet Pliening 
Richtung Landsham zu Beeinträchtigungen insbesondere für den 
Radverkehr kommen wird. Die Baumaßnahme mit einer halbseiti-
gen Sperrung der Fahrbahn wurde für den Zeitraum vom 21.04.2021 
bis 30.06.2021 festgelegt.

Information zur Wahlplakatierung im Rahmen 
der Bundestagswahl

(dwo) Wahlplakatständer (außerhalb des Verkehrsraums für den 
Fahrverkehr) mit Plakaten bis zu einer Größe von DIN A0 in einem 
Zeitraum von 3 Monaten vor einer Wahl oder Abstimmung gelten 
in Poing als sog. erlaubnisfreie Sondernutzung. 

Die Wahlplakatständer dürfen hierbei maximal drei Ansichts�ächen 
haben (z. B. Dreiecksständer).

Erlaubnisfreiheit bedeutet jedoch nicht, dass keine „Spielregeln“ ein-
zuhalten sind. 

Rechtsgrundlagen sind hierfür die Straßenverkehrsordnung, die Son-
dernutzungssatzung sowie zur Ausführung die Bekanntmachung 
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom 13. Februar 2013  
Az.: IC2-2116.1-0, Werbung auf ö�entlichen Straßen aus Anlass von 
allgemeinen Wahlen, Volksbegehren, Volksentscheiden, Bürgerbe-
gehren und Bürgerentscheiden.

1. Plakatwerbung in Verbindung mit amtlichen Verkehrszeichen 
oder Verkehrseinrichtungen oder mit einem Mittel, das mit sol-
chen Zeichen oder Einrichtungen verwechselt werden oder ihre 
Wirkung beeinträchtigen kann, ist unzulässig (§ 33 Abs. 2 StVO). 

Danach ist es insbesondere verboten, Symbole, Wahlparolen, 
Plakate u. Ä. an der Vorder- oder Rückseite von Verkehrszeichen 
und Verkehrseinrichtungen oder an Lichtzeichenanlagen anzu-
bringen, aufzuspritzen oder aufzutragen.

Werden Plakatständer an Pfosten von Verkehrszeichen oder 
Verkehrseinrichtungen angelehnt oder um Pfosten von Ver-
kehrszeichen herumgruppiert, so kann das in der Regel gedul-
det werden, wenn nur solche Zeichen oder Einrichtungen be-
tro�en sind, die sich auf den ruhenden Verkehr beziehen oder 
bei denen eine Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit durch 
die Werbemaßnahme nach den Umständen des Einzelfalls aus-
scheidet.

2. Plakatständer im Verkehrsraum können Verkehrshindernisse 
nach § 32 Abs. 1 StVO darstellen. Eine Behinderung des Fahr-
verkehrs ist in jedem Fall unzulässig.

Wir empfehlen daher ausdrücklich, die bewährten und mit der 
Polizei abgestimmten Flächen der (grundsätzlich für Wahlen 
nicht anwendbaren) Plakatierungsrichtlinie zu verwenden.
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3. Grünstreifen: Die Plakatständer bis zur Größe DIN A O dürfen nur 
in Gruber Straße, Kirchheimer Allee sowie in der Bergfeldstraße 
im Grünstreifen aufgebaut werden. An anderen Stellen und Stra-
ßen im Gemeindegebiet ist ein Aufbau im Grünstreifen nicht 
möglich, da sonst der Sicherheitsabstand 50 cm zur Straße und 
30 cm zum Fuß- und Radweg nicht eingehalten werden können.

4. Die Entfernung muss spätestens 14 Tage nach der Wahl erfol-
gen. 

5. Das Anbringen von Wahlplakaten an Lichtmasten setzt zwin-
gend das Einverständnis des jeweiligen Eigentümers voraus. 
Die vorliegende erlaubnisfreie Sondernutzung ist hierfür nicht 
ausreichend.

6. Nach Ende des erlaubnisfreien Zeitraums hat die/der Aufstel-
ler/-in die Wahlplakatständer unverzüglich zu beseitigen.

7. Die/Der Aufsteller/in haftet für die Verkehrssicherheit der an-
gebrachten Sondernutzungsanlagen. Die Gemeinde kann den 
Abschluss einer ausreichenden Haftp�ichtversicherung verlan-
gen.

8. Die Gemeinde haftet der/dem Aufsteller/-in nicht für Schäden 
an Sondernutzungsanlagen, es sei denn, dass den zuständigen 
Stellen oder Bediensteten Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zu-
lasten gelegt werden.

9. Mehrere Verp�ichtete haften als Gesamtschuldner für Schäden, 
die der Gemeinde aus der Sondernutzung entstehen. Die Haf-
tung gegenüber Dritten richtet sich nach den allgemeinen ge-
setzlichen Bestimmungen.

Groß�ächenplakate, also Plakate größer DIN A0, bedürfen einer 
eigenen Sondernutzungserlaubnis der Gemeinde Poing. 

Folgende Standorte haben sich bewährt:

• Knotenpunkt Plieninger Straße /Am Hanselbrunn (3 Standorte für 
„Wesselmann“ oder Banner)

• Knotenpunkt Gruber Straße / Plieninger Straße (2 Standorte für 
Banner)

• Am Hanselbrunn / Volksfestplatz (5 Standorte in Reihe für „Wes-
selmann“ oder Banner)

• Kirchheimer Allee West/Ost (5 Standorte in Reihe für „Wesselmann“ 
oder Banner)

Die Kirchheimer Allee Nord/Süd steht aufgrund der Kreiselbaustel-
le derzeit nicht zur Verfügung.

Grundsätzlich sind weitere Standorte denkbar und können geson-
dert geprüft werden, allerdings werden auch einige Flächen für die 
Verkehrssicherheitsbanner zum Schuljahresbeginn benötigt.

Bei Doppel- oder Mehrfachbelegungsanträgen entscheidet im Zwei-
felsfall das Los. 

Aus verkehrlichen Gründen sind Wahlplakate nach Erklärung des 
Landratsamtes Ebersberg außerhalb der geschlossenen Ortschaft 
an Kreisstraßen nicht erlaubnisfähig.

Um den Parteien und Wählergruppen den nötigen und angemesse-
nen Raum zur Selbstdarstellung gewährleisten zu können, bitten wir 
um eine Antragsstellung unter Angabe der gewünschten Örtlichkei-
ten zur Aufstellung bis zum 30.05.2021 vorzugsweise per E-Mail an: 
ordnungsamt@poing.de. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 9794-143 telefonisch 
zur Verfügung.

Parkbänke am Marktplatz wegen 
Vandalismus gesperrt

(fc) In den letzten 4 Wochen musste der Baubetriebshof Poing zum 
dritten Male die P�aster�äche vor den Bänken instand setzen. Es 
entstand eine Gefahrenstelle, da Vandalen dort die Granitsteine �ä-
chig ausgebaut haben.

Da immer wieder kurz darauf am gleichen Ort die Steine erneut her-
ausgerissen wurden, sehen wir uns nun gezwungen, die P�aster�ä-
chen anderweitig zu gestalten. Vandalismus soll so in Zukunft vor-
gebeugt werden. 
Bis dahin müssen die Bänke leider gesperrt bleiben.

Wir vom Baubetriebshof würden unsere Zeit, Kraft und unsere Mit-
tel gerne anderweitig im Sinne aller Bürger einsetzen.
Leider, dank einzelner fehlgeleiteter Bürger, entstehen zurzeit im-
mer häu�ger Vandalismus-Schäden im ö�entlichen Raum. Gra�-
ti und andere Beschädigungen führen zu einem enormen Arbeits- 
und Sachmittelaufwand.
Wenn Ihnen als fürsorglicher Bürger au�allen sollte, dass jemand 
fremdes Eigentum beschädigt, schauen Sie nicht einfach weg, son-
dern melden Sie es bitte der Polizei. 
So muss nicht die Allgemeinheit für das Fehlverhalten einiger We-
niger bezahlen. 
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Neuer Sichtschutz für die mobilen WC-Anlagen

(halb) Letzte Woche wurde die neue Umzäunung für die mobilen 
WC-Anlagen am Marktplatz fertiggestellt. Grund dafür war neben 
dem Dienstleisterwechsel für mobile WC-Anlagen auch die Tatsa-
che, dass der vorherige Sichtschutz bereits Schäden zeigte und nicht 
mehr schön anzusehen war.

Der Standort der Umzäunung wurde in diesem Zug um 90 Grad nach 
Süden ausgerichtet. Die vorhandene Wegebeleuchtung dient nun 
auch zum Ausleuchten der WC-Anlagen.

In all unserem Interesse bitten wir Sie, die Anlagen stets in einem 
sauberen Zustand zu halten.

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des tech-
nischen Bauamtes suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine

Bauingenieur (m/w/d) oder 
Bautechniker (m/w/d)

- Fachrichtung Tiefbau -
in Vollzeit oder Teilzeit mit mindestens 30 Stunden wöchentlich. 

Das Bauamt der Gemeinde Poing ist u. a. zuständig für die Wahr-
nehmung der Bauherrenaufgaben und die Projektleitung von 
kommunalen Baumaßnahmen.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Bearbeitung/ Begleitung von Maßnahmen im Straßenbau (Stra-
ßen, Wege, Plätze) sowie im konstruktiven Ingenieurbau (Brü-
cken, Unterführungen, auch in Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Bahn), 
Maßnahmen der Ver- und Entsorgung (u.a. Erschließung neu-
er Wohngebiete),
Maßnahmen des Hochwasserschutzes 

• Planung, Ausschreibung, Bauleitung, Abnahme, Abrechnung 
und Dokumentation von Maßnahmen des Bauunterhalts und 
von kleinen Umbau-/ Sanierungsmaßnahmen 

• Vorbereitende Planung und Wahrnehmung der Bauherren-
funktion bei Neubaumaßnahmen und größeren Umbau-/ Sa-
nierungsmaßnahmen 

• Erstellung von Vergabe- und Vertragsunterlagen
• Betreuen sowie Überprüfen der Leistungen der externen Pla-

nungs- und Bauausführungspartner
• Überwachen der Gewährleistungen 
• Erstellen von Beschlussvorlagen für die gemeindlichen Gremien  

Ihr Pro�l:

• Abgeschlossenes Studium (Diplom-Ingenieur/ Bachelor/ Mas-
ter of Engineering) der Fachrichtung Bauingenieurwesen oder 
eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich geprüften 
Bautechniker/in, mind. vergleichbarer Quali�kation

• Berufserfahrung insbesondere bei Planung und Baudurchfüh-
rung 

• Sichere Anwendung der einschlägigen Vorschriften, Richtlinien 
und Gesetzesbestimmungen 
(GWB, VgV, VOB, HOAI, BGB, DIN etc.)

• Gute EDV-Kenntnisse (MS-O�ce, GIS, CAD etc.) 
• Selbstständige, engagierte und verantwortungsbewusste Ar-

beitseinstellung 
• Organisations- und Planungsgeschick, Team- und Kommunika-

tionsfähigkeit, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen 
• Kostenbewusstsein und wirtschaftliches Denken
• Sicherheit im Umgang mit Bürgern und Aufgeschlossenheit für 

deren Belange 
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Dienst-

zeiten zu arbeiten 

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem motivierten und quali�zierten Team unbefristet, in Vollzeit 
oder Teilzeit mit mindestens 30 Stunden wöchentlich bei �exibler 
Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im 
ö�entlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Al-
tersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich bis 
einschließlich 02.05.2021 an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 
3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@
poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen stehen Ihnen Frau Wirth und Frau Gnädig unter 
Tel.-Nr. 08121 / 9794-300 / -320 gerne zur Verfügung. 

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung der Kolleginnen und Kollegen 
suchen wir zum 01.07.2021 einen

Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik (m/w/d)
in Vollzeit

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Kontrolle und Überwachung der Haustechnik
• Betreuung von Liegenschaften
• Gewährleistung der Verkehrssicherheit im Innen- und 

Außenbereich zu den Liegenschaften
• Instandhaltungstätigkeiten an den Liegenschaften und Einrich-

tungen
• Teilnahme an der Rufbereitschaft zum Not- und Stördienst 
• P�egearbeiten an den Außenanlagen
• Winterdienst   
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Ihr Pro�l:

• abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlägigen 
Handwerksberuf, vorzugsweise als Anlagenmechaniker/in – Sa-
nitär-, Heizungs- und Klimatechnik 

• Führerschein der Klasse BE 
• Verantwortungsbewusstsein und Einsatzfreude 
• Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu ar-

beiten
• Technisches Verständnis und die Fähigkeit, sowohl selbständig 

als auch im Team zu arbeiten 
• ortsnaher Wohnsitz zu Poing wäre wünschenswert

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem motivierten und quali�zierten Team, unbefristet. Die Ver-
gütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im ö�entli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersver-
sorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
09.05.2021 schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 
85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.
de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121 / 
22391-113 gerne zur Verfügung. 

Das Lösungswort unserer Schnitzeljagd: 
Biber undercover

(bam) Viele haben mitgemacht, viele haben die richtige Lösung her-
ausgefunden: „Biber undercover“. So lautet auch der Titel des Buches, 
das in diesem Jahr von Stiftung Lesen und cbj-Verlag zum Welttag 
des Buches erschienen ist. Und dieses Buch gab es dann auch gleich 
als Dankeschön für die Kinder ab 9 Jahren, die ihren Laufzettel mit 
der richtigen Lösung bei uns abgegeben haben. Für die kleineren 
Teilnehmer gab es ein Pixi-Buch.

Die Nachfrage war riesig. Wir haben mit vielen Teilnehmern gerech-
net, aber das Ergebnis übertraf unsere Vorstellung. Über 150 Lauf-
zettel wurden mitgenommen, 89 Stück wurden bei uns wieder ab-
gegeben. Und allen hat es riesigen Spaß gemacht. Natürlich hat das 
Wetter eine große Rolle gespielt, und auch die Tatsache, dass die 
meisten Familien ihre Ferien zu Hause verbrachten. Aber genau des-
halb haben sich vor allem Familien über die Abwechslung gefreut.

Die Verbindung unserer Schnitzeljagd mit dem Welttag des Buches 
hat  uns eine zusätzliche tolle Aktion ermöglicht; Zu den bestellten  
Büchern „Biber undercover“ gab es  noch eine eigene Vorlage für 
eine Schnitzeljagd, die von Stiftung Lesen und cbj-Verlag entwor-
fen wurde. Diese bieten wir nun seit Freitag, 23. April 2021 den vier-
ten Klassen unserer Grundschulen an. Bericht folgt!

Ö�nungszeiten und Verhalten am 
Wertsto�hof sowie Benutzungszeiten der 
Containerstandplätze

(hug) Der Wertsto�hof ist unter Beachtung der Zugangsbeschrän-
kungen nach den Sicherheits- und Hygienevorschriften auch in der 
Corona-Zeit geö�net. Es werden alle gebührenp�ichtigen Abfälle 
angenommen (Sperrmüll, Holz, Reifen, Bauschutt).

In der Sommerzeit gelten folgende Ö�nungszeiten:

Montag bis 
Donnerstag

9 – 12 Uhr 
und 16 – 19 Uhr

Freitag 9 – 12 Uhr 
und 13 – 19 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr

Für die Entsorgung am Wertsto�hof gilt Folgendes:

• Abfälle möglichst vorsortiert anliefern
• maximal 3 Fahrzeuge am Hof  
• Einfahrt nur auf Au�orderung durch unser Personal
• Mehr Wartezeit einkalkulieren
• Während der Wartezeit im Auto warten 
• Mund- und Nasenschutz bei der Entsorgung verwenden – FFP2- 

Maske 
• Mindestabstand von 1,50 m unbedingt einhalten 
• Keine Mithilfe von Wertsto�hofpersonal beim Ausladen und Ent-

sorgen 
• Entsorgung der Abfälle/Wertsto�e zügig vornehmen

Die Benutzungszeiten bzw. Einwurfzeiten an den Container- 
standplätzen sind werktags (Montag bis Samstag) von 7 – 19 
Uhr. 
An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung NICHT 
erlaubt.
Die Standplätze dürfen nur von Einwohnern der Gemeinde Poing 
(sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in Poing) 
benutzt werden.
Gewerbebetriebe müssen den Wertsto�hof nutzen.

Speiseöl / Altfette zum Giftmobil
(gö) Beim letzten Besuch des Giftmobils am Wertsto�hof in Poing 
(9. April 2021) gab es wohl Probleme bei der Annahme von Speise-
öl und Altfetten.
Wir weisen darauf hin, dass es sich hier um tierische und p�anzli-
che Altspeisefette handelt und das Giftmobil diese auf jeden Fall 
annimmt.

ABER bitte beachten:
Die Annahme erfolgt nur in unzerbrechlichen Behältern. Öl in Glas-
behältern wird NICHT angenommen.

Der nächste Giftmobil-Termin bei uns ist am Samstag,  22. Mai 2021 
(Volksfestplatz).

Rathaus 
Anschrift und Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Mi. ..........  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .....................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  .......................  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!
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Tonnen-Leerungstermine 
Mai 2021

(hug)

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Montag, 10. Mai 2021
     bis Freitag, 14. Mai 2021

von Dienstag, 25. Mai 2021
bis Freitag, 28. Mai 2021

Komposttonnen:
(14-tägig)

Mo/Di/Mi, 3. – 5. Mai 2021
Mo/Di/Mi,  10. – 12. Mai 2021

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Achtung! 
Ab Mai ist die Komposttonnenleerung wieder im wöchentlichen 
Turnus. 
In KW19 verschiebt sich aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt 
die Restmüllleerung. Die Leerung beginnt bereits am Montag, den 
10. Mai 2021 und endet dann am 14. Mai 2021. Bitte dies bei der Be-
reitstellung der Mülltonnen beachten. 

Hinweis zur Papierentsorgung: 
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben lesen Sie kurz vorher im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie 
diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen dadurch zum einen den 
sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie etwas unsere 
Papiercontainer an den Standplätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Freiwillige Feuerwehr Poing in 
ihrem Hof eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Alt-
papier gebündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie 
aber auch hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 

Ab Mai wieder wöchentliche Leerung 
der Biotonnen 

(hug) Da es sich in den letzten Jahren bewährt hat, werden auch heu-
er wieder die Komposttonnen während der warmen Jahreszeit bis 
einschließlich Oktober wöchentlich geleert.
Ab Mai 2021 ist es nun wieder soweit. Die Biotonnenleerung wird 
wieder jede Woche durchgeführt. Die Leerung �ndet wie gewohnt 
an 3 Tagen in der Regel von Montag bis Mittwoch statt. An den Lee-
rungstagen ändert sich gegenüber der 14-tägigen Leerung nichts. 
Erste Leerung im wöchentlichen Turnus ist in Kalenderwoche 18.
Bitte achten Sie darauf, dass die Tonnen am Leerungstag rechtzei-
tig bereit gestellt sind.

Wertsto�containerdeckel bitte 
immer schließen

(hug) Wir weisen mal wieder darauf hin, dass die Deckel der Wert-
sto�container bitte immer geschlossen werden sollten. 
Der Grund dafür ist, dass aufgrund des Klimawandels bei den Wert-
sto�containern für Papier und LVP das lose und leichten Verpa-
ckungsmaterial oder auch das oben au�iegende leichte Papier in 
die umliegenden Grünanlagen und Gärten oder sogar auf die Stra-
ße geweht wird bzw. das Material naß wird, was ein sinnvolles Recy-
cling erschwert. Neben einem unschönen Ortsbild  zieht das einen 
Mehraufwand bei der Reinigung nach sich, der eigentlich vermei-
den werden kann. 
Für die Glascontainer gilt dasselbe: Wenn Glas über die o�enen De-
ckel entsorgt wird, dann ist dies mit wesentlich mehr Lärm verbun-
den und die Au�angbänder und Schallschutzhilfen  in den Cont-
ainern verfehlen ihren Zweck und sind eigentlich sinnlos. Zudem 
führt dies noch zu einer unangenehmen Ruhestörung für die An-
wohner, die nicht sein muss. 

Deshalb unsere dringende Bitte:
Bitte schließen Sie nach jeder Wertsto�entsorgung am Stand-
platz die Deckel der Container wieder.
Danke.

Kostenlos abzugeben

(hug) Gebrauchter Baby/Kleinkind-Hochstuhl, blaue Sitzpolster, 
Kombinationsmöglichkeiten zum Umbauen in einen separaten Stuhl 
mit Tisch.
Näheres unter Tel. Nr. 08121 / 4 76 74 11

Gut erhaltene rote Schlafcouch, Größe ca. 2 m. 
Näheres unter Tel. Nr. 08121 / 97 31 29

Auftakt zur Photovoltaik Bündelaktion �ndet 
großen Zuspruch

(mw) Die Gemeinde Poing hat für ihre Bürgerinnen und Bürger die 
Photovoltaik Bündelaktion nach Poing geholt. Am Mittwoch, den 
21.04.2021 nahmen über 70 Interessierte an der virtuellen Auftakt-
veranstaltung der Energieagentur Ebersberg-München teil. 

Erster Bürgermeister Thomas Stark ging in seinem Grußwort zu Be-
ginn auf die Notwendigkeit der Energiewende ein und dass der Aus-
bau privater PV-Anlagen seinen Teil dazu beitragen könne. Stark be-
dankte sich bei den Teilnehmer*innen und sprach den Wunsch aus, 
dass viele PV-Anlagen durch diese Aktion in Poing umgesetzt wer-
den.

Dann ging es in Fachliche: Die Photovoltaik-Expert*innen Anna Neu-
meier und Manuel Knecht erläuterten zunächst die Grundlagen der 
Photovoltaik sowie den Aufbau einer PV-Anlage. Ganz praktisch wur-
de es dann beim „Leitfaden zur eigenen Photovoltaikanlage“ sowie 
„Wirtschaftlichkeit von PV-Anlagen“.

Zum Abschluss des Vortrags stellten die Expert*innen den Ablauf 
der PV-Bündelaktion vor, bei der u.a. gesammelte Angebote für alle 
Interessierten bei regionalen Betrieben eingeholt werden. Die Re-
sonanz unter den Zuhörer*innen war so groß, dass im Rahmen des 
zweistündigen Web-Seminars gar nicht alle Fragen beantwortet wer-
den konnten, die an die Expert*innen gestellt wurden. 

Falls Sie auch noch an der PV Bündelaktion 
teilnehmen oder weitere Informationen dazu
 haben möchten, erhalten Sie diese telefonisch 
unter: 08092 330 90 30 oder auf der Homepage           
der Energieagentur:

Hier �nden Sie auch den Buchungskalender über den Sie einen per-
sönlichen Beratungstermin vereinbaren können. Dieser Kalender ist 
noch bis 30. April freigeschaltet.
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Wir bedanken uns bei der Energieagentur Ebersberg-München und 
bei allen, die an der Auftaktveranstaltung zur PV Bündelaktion teil-
genommen haben. Wir ho�en darauf, dass durch diese Aktion viele 
neue PV-Anlagen auf Poings Dächern entstehen, die einen Teil zur 
Energiewende beitragen.

Energiespartipp des Monats April der Energie-
agentur Ebersberg-München:

Umweltfreundlicher Frühjahrsputz

Das Frühjahr ist die beste Zeit, um Haus und Wohnung gründlich 
auszumisten und zu putzen. Viele Putzmittel enthalten eine unüber-
schaubare Vielfalt von Chemikalien und Zusatzsto�en. Diese ver-
brauchen nicht nur bei der Herstellung Energie, sondern auch noch 
nach Gebrauch: Denn das Abwasser muss in den Klärwerken mit ho-
hem Energieaufwand gereinigt werden. Für die Umwelt und unsere 
Gesundheit können die Sto�e schädlich sein. Phosphonate, Konser-
vierungsmittel, Duft- und Farbsto�e reichern sich in der Umwelt und 
in Organismen an und schädigen Gewässerorganismen.

Gut zu Haut und Umwelt sind Putz-, Spül- und Reinigungsmittel 
in Bio-Qualität. Achten Sie auf ökologische Produkte, die ohne tieri-
sche und erdölbasierte Inhaltssto�e auskommen, denn die sind kli-
mafreundlicher und weniger schädlich für Ihre Gesundheit. Das EU 
Ecolabel und das Umweltzeichen Blauer Engel helfen bei der Wahl.

Je weniger, desto besser: Das gilt sowohl für die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln als auch für die Verpackung. Nach-
füllpackungen, Verpackungen aus Recyclingkunststo�en, Konzent-
rate und Zapfstationen helfen, Verpackungsmüll zu reduzieren. Und 
nicht die Packungsgröße zählt, sondern die Ergiebigkeit. 

Reinigungsmittel selber machen: Was vor hundert Jahren für Sau-
berkeit gesorgt hat, nämlich Natron, Soda, Essigessenz, Zitronen-
säure und Kernseife, liegt wieder voll im Trend. Die Hausmittel ma-
chen nicht nur sauber, sie kommen auch mit weniger Verpackung 
aus und sind vergleichsweise günstig. In Büchern und auf Internet-
seiten �ndet man die einfachen Rezepte, um die wenigen Zutaten 
optimal einzusetzen, z. B. unter                                              

Köpfchen statt Chemiekeule: Einweichen, die richtigen Hausmit-
tel wählen und wenn es sein muss auch einfach mal schrubben 
oder Hilfsmittel wie eine Saugglocke zur Hand nehmen ist besser 
als aggressive Mittel einzusetzen. Denn die sind häu�g ätzend und 
gesundheitsschädlich. Desinfektionsmittel sind im Haushalt eher 
schädlich, sie fördern Allergien und Resistenzen. Für angemessene 
Hygiene reichen ganz normale Putzmittel aus. 

Damit Putztücher und Schwämme keine Keimschleudern werden, 
müssen sie häu�g ausgetauscht werden. Wiederverwendbare Putz-
tücher aus Baumwolle kann man ganz einfach in der Waschmaschi-
ne bei 60 Grad reinigen. Auch alte Leintücher, Geschirrhandtücher 
und T-Shirts eignen sich hervorragend als Putzlappen. Ein komplett 
natürlicher, kompostier- und sogar maschinenwaschbarer Ersatz für 
die typischen Kunsto�schwämme ist die Lu�a-Gurke.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängi-
ges Expertenteam mit vielen, zum Großteil kostenlosen Beratungs-
angeboten gerne ratgebend zur Seite: Telefon 08092 / 330 90 30 oder 
089 / 277 80 89 00 , E-Mail an  info@ea-ebe-m.de, alle Infos unter
                                                                                                       

Fahrplanänderungen bei der S-Bahn
(jae) Wegen Schienenerneuerung auf der Stammstrecke kommt es 
in den Nächten Montag / Dienstag, 3. / 4. Mai bis Donnerstag / 
Freitag, 6. / 7. Mai und Montag / Dienstag, 10. / 11. Mai bis Don-
nerstag / Freitag, 13. / 14. Mai 2021 (jeweils 22 bis 2 Uhr) zwi-
schen Ostbahnhof und Pasing zu Fahrplanänderungen mit Umlei-
tungen und Haltausfällen auf allen Linien. Die S 3 fährt als einzige Li-
nie von Ostbahnhof bis Pasing.

Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 089 / 20 35 5-000 und im Internet 
unter www.s-bahn-muenchen.de/baustellen. 

Pressemitteilung des Kreisjugendring Ebersberg

Watch Out! Zusammen gegen Sexismus im 
Landkreis Ebersberg
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Hintergrund
Sexismus ist in unserer Gesellschaft auch im Jahr 2021 allgegenwär-
tig und hat die unterschiedlichsten Nuancen und Ausprägungen. 
Obwohl in den letzten Jahrzehnten wichtige Schritte für Emanzi-
pation und Rechte der Frauen* und Mädchen* gegangen wurden, 
sind Frauen* nach wie vor massiver Diskriminierung ausgesetzt, was 
sich in Bereichen wie dem Gender-Pay-Gap, der überproportiona-
len Übernahme von Care Arbeit, der Unterrepräsentation in Füh-
rungspositionen und Politik sowie der Gewalt gegen Frauen* und 
Mädchen* ausdrückt. Sexuelle und körperliche Übergri�e an Frau-
en* (die durch die #Metoo Debatte ö�entliche Aufmerksamkeit er-
reichten), sind dabei die traurigste und extremste Form der Diskri-
minierung und Ausdruck patriarchaler Machtstrukturen und Unter-
drückungsmechanismen.

Sexismus beginnt jedoch schon viel früher und ist für Mädchen* 
und Frauen* ständiger Begleiter in ihrem Alltag und ihrer Lebens-
welt. Sexismus zeigt sich dabei oft in subtiler und vielschichtiger Art 
und Weise und wird gesellschaftlich nicht als solcher wahrgenom-
men oder verharmlost. Frauen* und Mädchen* haben oft Bedenken, 
Übergri�e zu melden – weil sie in unserer Gesellschaft normalisiert 
wurden. Die steigenden Zahlen der Beratungsgespräche des Frauen-
notrufs im Landkreis Ebersberg zeigen die Problematik auch in unse-
rem Landkreis auf. Im Jahr 2020 wurden fast 1000 Beratungsgesprä-
che durchgeführt. Dabei handelt es sich in der Regel um Frauen und 
Mädchen deren Leidensdruck schon sehr hoch war. Es muss mit ei-
ner deutlich höheren Dunkelzi�er an Betro�enen gerechnet werden.

Seit 2018 ist in Deutschland die Istanbul Konvention in Kraft getre-
ten - ein völkerrechtlicher Vertrag zur Verhütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen. Die Gesellschaft für das Problem zu sen-
sibilisieren, die individuellen Schnittstellen zum Thema zu verdeutli-
chen und Hilfsangebote auszubauen, ist seitdem staatliche Aufgabe.

Aus diesem Grund haben die „Beratungsstelle Frauennot-
ruf Ebersberg“, die „Aktion Jugendzentrum Ebersberg e.V.“, der 
„Kreisjugendring Ebersberg“ sowie engagierte Unterstützerinnen 
aus der „Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen“ be-
schlossen eine Kampagne im Landkreis Ebersberg zu starten, um 
das Bewusstsein für Sexismus zu schärfen, über das Thema Sexismus 
aufzuklären und sich dafür einzusetzen eine Gesellschaft der Gleich-
berechtigung ohne Einschränkungen aufgrund des Geschlechts (und 
jedweder anderen Kategorie) zu scha�en. Der Abbau von Benach-
teiligung in der Gesellschaft ist ein wichtiger Beitrag in der Demo-
kratiebildung und der Gewaltprävention.

Die Projektgruppe besteht aus zehn Personen aus den vier Projekt-
partner*innen und wird �nanziell von der Partnerschaft für Demo-
kratie im Landkreis Ebersberg gefördert.

Kampagnenablauf
Zum Kampagnenauftakt wurde am 25.04.2021 ein großes Banner 
am Aussichtsturm Ebersberg gehisst, um auf die Problematik und 
die Kampagne hinzuweisen.

Seit 26.4. wird in der Auftaktphase jede Woche eine Frage zum The-
ma Sexismus über die Social-Media-Kanäle der Projektpartner*in-
nen verö�entlicht. Alle Interessierte*n sind eingeladen, sich hierbei 
online an den Umfragen zu beteiligen!

Die Ergebnisse der Umfragen werden auf der Projekthomepage prä-
sentiert.

Im Anschluss daran geht es in die kreative Phase der Kampagne: es 
werden viele weitere interessierte Mitwirkende gesucht, denn es 
soll ein Videoprojekt entstehen, das für das Thema Sexismus sensi-
bilisiert und darüber aufklärt.

Beteiligt sein sollen neben professionellen Kräften viele weitere Mit-
wirkende und Betro�ene. Das Projekt ist grundsätzlich o�en ange-

legt und soll multiperspektivisch auf die Problemlagen von Mäd-
chen* und Frauen* eingehen. Es ist zudem in Workshopphasen an-
gelegt, sodass die Beteiligten nicht nur inhaltlich arbeiten können, 
sondern sich auch das technische Know-How einer Filmkampagne 
aneignen können.

Weitere und aktuelle Infos sind auf der Homepage zu �nden: 
www.kjr-ebe.de/projekte/watch-out/

Mitmachen 
Wer Interesse hat mitzuwirken, kann sich bei folgendem Kontakt 
melden: 
Philipp Spiegelsberger 
E-Mail: mail@kjr-ebe.de 
Tel.: 08092/21038 
Oder über das Kontaktformular auf der Homepage anmelden.

Unterstützer*innen 
Das Projekt wird unterstützt von einem breiten Bündnis an Koopera-
tionspartner*innen aus dem Landkreis Ebersberg, mit denen wir ge-
meinsam ein starkes Zeichen gegen Sexismus setzen wollen: 
Ottilie Eberl (Bezirksrätin), Thomas Huber (MdL), Doris Rauscher 
(MdL), 
Ausländerhilfe im Landkreis Ebersberg e.V., BUNT STATT BRAUN – 
Bündnis gegen Rechtsradikalismus im Landkreis Ebersberg, Bünd-
nis 90/Die Grünen Kreisverband Ebersberg, Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisvorstand und Kreistagsfraktion, CSU Kreisverband Ebersberg, 
DIE LINKE Kreisverband Erding-Ebersberg, Frauenunion Ortsverband 
Ebersberg, Jusos Ebersberg, Katholisches Kreisbildungswerk 
Ebersberg e.V., Landkreis Ebersberg, Respekt@Poing, Smallworld 
Ebersberg, SPD Kreisverband Ebersberg, SPD Ortsverein Ebersberg 
sowie Vaterstetten, Volkshochschule im Zweckverband kommunale 
Bildung. (Aufzählung in alphabetischer Reihenfolge)

Philipp Spiegelsberger, Erziehungs- und Bildungswissenschaftler MA, 
Geschäftsführer Kreisjugendring Ebersberg

Mittwoch, den 28.04.2021, 19:00 Uhr   
Jugendausbildung Brandbekämpfung 
Teilnehmer: Jugendgruppe
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kie�nger / stv. JW F. Miller / JU - AB 

Donnerstag, den 29.04.2021, 19:00 Uhr           
Bootsübung    
Teilnehmer: Gruppe Boot
Ausbilder/Verantwortlicher: Bootsführer H. Lindner

Montag, den 03.05.2021, 19:00 Uhr
Gruppenausbildung THL
Teilnehmer: Gruppe 1       
Ausbilder/Verantwortlicher: GF R.Vogl / stv. GF T. Halbritter

Dienstag, den 04.05.2021, 19:00 Uhr
Gruppenausbildung THL
Teilnehmer: Gruppe 2       
Ausbilder/Verantwortlicher: GF M. Peinl / stv. GF N. Stocker

Kommandant Robert Gaipl 
feuerwehr@poing.de

GEMEINDE POING
AUCH AUF
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser 
Gemeinderatsmitglied 

Martin Pfürmann

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch 
unter 0171/201 60 59

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:

Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Wahrheiten – Fakten und Wünsche
Zum Artikel der SPD Bürgerliste Ortsnachrichtenblatt Nr. 16/2021

Wie im Artikel der SPD (R. Tonollo und C. Gütlich) gemacht, hilft es 
nicht die Auswertung des Verkehrsgutachten auf den Tisch zu legen.
Dieses Gutachten dient sicher bei der Klärung zur Normenkontroll-
klage der Gemeinde Pliening. Hat aber im Moment rein gar nichts 
damit zu tun, dass mit dem Bau des Gymnasiums nix vorwärts geht. 
Dass es bald vorwärts geht ist nicht nur der WUNSCH der SPD son-
dern des gesamten Gemeinderates und des Bürgermeisters.

WAHRHEIT und FAKTEN sind ganz einfach, dass der Kreistag mit 
den Stimmen der SPD und unseres Poinger Altbürgermeister Al-
bert Hingerl den Bau des Gymnasiums Poing aus Haushaltsgrün-
den (Verschuldung) genauso wie den Bau der Berufsschule nach hin-
ten geschoben hat. Dies war der einzige Grund und hat nichts mit 
der Normenkontrollklage zu tun.

Und dass der Gymnasiumsstandort Poing überhaupt gekommen ist, 
hat nur damit zu tun, dass es wieder G-9 geben wird und damit aku-
ter Platzmangel die Verantwortlichen dazu gezwungen hat in Poing 
ein Gymnasium zu genehmigen.

So viel von mir als Wahrheitsliebender zum Abschied mit lieben Grü-
ßen an die SPD Bürgerliste.

Ludwig Berger 
(noch) CSU-Fraktionssprecher                                               

CSU beantragt Verbesserung des Unterhalts 
des Wegenetzes im Gemeindegebiet

Nicht zuletzt die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig die Mög-
lichkeiten der Naherholung sind. Eine zentrale Stelle nimmt dabei 
auch ein gut nutzbares, breit gefächertes und schlüssiges Wegenetz 
außerhalb der Ortslagen ein. In der letzten Sitzung hat der Gemein-
derat einstimmig unserem Antrag zugestimmt. Demzufolge sollen 
einige Wege im Gemeindegebiet, die beliebte Spazierwege für die 
Bevölkerung sind und sich in einem verbesserungsbedürftigen Zu-
stand be�nden, möglichst umgehend ordnungsgemäß instandge-
setzt werden. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, mit den privaten Unterhaltsver-
p�ichteten entsprechend Kontakt aufzunehmen und zu prüfen, ob 
und in welchem Umfang die Gemeinde zum Beispiel im Rahmen 
einer technischen Hilfe, etwa durch die unentgeltliche Bereitstel-
lung von geeignetem Schüttmaterial oder technischem Gerät, dazu 
beitragen kann, die Wege möglichst bald benutzerfreundlich in-
stand zu setzen. Mit den Bauträgern soll Verbindung aufgenom-
men werden, ob diese nicht auch in den angrenzenden Gebieten 
der Nachbargemeinden hierzu einen Beitrag leisten können, nach-
dem Spaziergänger in der drittkleinsten Gemeinde des Landkreises 
ja schnell an Gemeindegrenzen stoßen.

Wir haben zunächst vor allem folgende Wege ins Visier genommen 
und sind für Anregungen dankbar:
• Verbindung von Angelbrechting zum Leitenfeldweg (sogar als 

Radweg ausgeschildert),
• Sommerholzfeldweg und Wiesenweg vor allem im Bereich Gar-

kofener Holz,
• Verlängerung der Kelten- und der Bajuwarenstraße (Gruber Taxet-

weg) Richtung Canon,
• Fortführung des Auwegs nach Norden ab Langhof.

Für die Gemeinderatsfraktion CSU - Aktive Bürger      
Franz Langlechner, Gemeinderat 

Immer für Sie da!

Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

NICHTAMTLICHER TEIL
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Am kommenden Montag, den 03. Mai haben 
Sie Gelegenheit mit Reinhard Tonollo zu spre-
chen. 

Sie erreichen ihn zwischen 17:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 08121 / 97 18 83.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. 

Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine 
E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Senioren im Mittelpunkt
Zwei Tagesordnungspunkte in der letzten Gemeinderatssitzung wa-
ren für unsere Senioren reserviert.
In einer von Frau Dr. Pethe vom Büro für räumliche Entwicklung vor-
getragenen Analyse wurden die aktuellen Zahlen zum Bedarf an sta-
tionären, teilstationären und ambulanten P�egeplätzen vorgestellt.
Damit wurde mehr als anschaulich, dass in Poing bereits ein P�ege-
notstand besteht.
Den 39 stationären Plätzen im Seniorenzentrum in der Marktstraße 
steht aktuell ein Bedarf von bereits 80 Plätzen gegenüber. Diese Dis-
krepanz wird sich in den nächsten Jahren noch vergrößern, der Bau 
eines neuen und größeren Seniorenzentrums ist absolut erforderlich 
und muss so schnell wie möglich umgesetzt werden.

Anschließend wurde die Fortschreibung des Seniorenkonzeptes vor-
gestellt, das 2017 auf Antrag der SPD Bürgerliste vom Gemeinderat 
beschlossen wurde. 
Kernpunkte für unsere Fraktion sind, neben dem Bereitstellen der er-
forderlichen P�egeplätze, solange wie möglich das selbstbestimmte 
Leben in der eigenen Wohnung zu ermöglichen. Dazu ist der Ausbau 
von Plätzen im Betreuten Wohnen und Betreuten Wohnen zu Hause 
dringend erforderlich. Ein erster Schritt hierzu ist der von uns unter-
stützte Bau von bezahlbaren und seniorengerechten Wohnungen im 
neuen Baugebiet Lerchenwinkel.
Im Laufe der Diskussion wurde auch das Fehlen von haushaltsna-
hen Dienstleistungen bemängelt. Diese Problematik ist leider nicht 
neu, denn bereits 2016 wurde aus dem Seniorennetzwerk auf die-
sen Mangel hingewiesen.
Auch wurde er bereits damals von unserer SPD Abgeordneten Doris 
Rauscher an das Landratsamt und an die Staatsregierung herangetra-
gen. Leider ist bis auf eine Bedarfserhebung durch das Landratsamt 
bisher nichts weiter erfolgt. Eine Abdeckung durch ehrenamtliche 
Kräfte ist durch die Einschränkungen des P�egestärkungsgesetztes 
(Erforderliche Zerti�zierung usw.) nicht möglich. 

Der Gemeinderat hat die Ausführungen unserer beiden Senioren- 
beauftragten, Frau Bachmann und Herrn Sterker zustimmend zur 
Kenntnis genommen.
Erfreulicherweise wurde diesmal von anderen Fraktionen nicht auf 
�nanzielle Vorbehalte hingewiesen. Die Aufwendungen für unse-
re Senioren bekommen endlich den Stellenwert, der dieser ö�entli-
chen Aufgabe auch gerecht wird.
Poing ist, trotz der Einschränkungen durch die Pandemie, auf einem 
guten Weg auch für unsere Senioren die erforderlichen Angebote, 
ob P�ege oder Betreuung, anzubieten und auszubauen.

Unsere Fraktion wird sich auch weiterhin für die Belange unserer äl-
teren Mitbürger einsetzen!

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin
Peter Maier, Fraktionssprecher

Unsere Lehren aus der Geschichte – Freiheit 
und Demokratie sind nicht selbstverständlich

Leider musste das Gedenken 
an die Ereignisse rund um 
den Häftlingstransport vom 
27. April 1945 dieses Jahr et-
was anders statt�nden. Es gab 
keine große Gedenkveranstal-
tung am Mahnmal, unweit der 
Stelle, wo der Zug mit Insassen 
des KZ-Außenlagers Mühldorf 
wegen eines Triebwerkscha-
dens in Poing haltgemachte, 
und bei dem mehr als 50 Ge-
fangene ums Leben kamen.

Doch auch ein stilles Geden-
ken, und das kurze Innehalten 
beim Niederlegen von Blu-

men, Kränzen oder Gestecken, kann ein klares Zeichen sein.
Gerade im Lichte der unsäglichen Ereignisse rund um die Demons-
trationen in direkter Umgebung des Mahnmals – kaum 100 Meter 
weiter an Poings neuer Unterführung – werden wir aufs Neue er-
innert: Freiheit und Demokratie, aber auch Mitmenschlichkeit und 
Solidarität, sind nicht selbstverständlich. Wir müssen uns jeden Tag 
neu dafür einsetzen, und allzu �apsigen Sätzen umgehend und ent-
schieden widersprechen.

Für den SPD Ortsverein, 
Markus Brennhäußer, 1. Vorsitzender
Christina Tarnikas, Stellv. Vorsitzende

JA zur Energiewende !
Bürgerentscheid am 16. Mai 
zu Windrädern im Ebersberger Forst
Mit einer Briefwahl können die Bürger*innen im Landkreis Ebersberg 
am 16. Mai 2021 über fünf Windräder im Ebersberger Forst entschei-
den.

Diese fünf Windräder können 20% der Haushalte in unserem Land-
kreis mit sauberen Strom versorgen. Daher unterstützen wir Poinger 
Grünen nachdrücklich ihre Errichtung.

Oliver Schlecht und Markus Langlotz am Infostand von Pro Windener-
gie im Ebersberger Forst
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Der menschengemachte Klimawandel ist die gefährlichste Bedro-
hung für unsere Erde; der rasche Ausbau der Erneuerbaren Energi-
en ist die zentrale Antwort darauf.

Schon seit einigen Jahren spüren wir auch im Landkreis die nega-
tiven Auswirkungen der Erderwärmung. Die massiven Schäden an 
Wäldern sind bereits dramatisch. Auch unser Forst leidet!

Wir Menschen haben es selbst in der Hand, unsere Lebensgrundla-
gen zu vernichten oder zu erhalten. Auch wir im Landkreis haben 
die Möglichkeit, nach dem Motto „Global denken, lokal handeln“ 
unseren wichtigen Beitrag zu leisten. Darum hat sich der Kreistag 
Ebersberg dafür ausgesprochen, bis zum Jahr 2030 unabhängig von 
fossilen und endlichen Energieträgern zu sein. Dazu sind die fünf 
Windräder ein wichtiger Meilenstein.

Naturschutz - und damit auch der Schutz unseres Ebersberger Fors-
tes - kann nur Hand in Hand zusammen mit dem Klimaschutz ge-
lingen. Für den Platz, den die Windräder benötigen, wird es gleich-
wertige Au�orstungen geben. Auch an den Anlagen selbst werden 
erprobte technische Maßnahmen getro�en, die eine naturverträg-
liche Nutzung der Windenergie ermöglichen. Das sind u.a. Detekto-
ren und Abschaltvorrichtungen für Fledermäuse und Vögel.

Zudem sollen die Voraussetzungen gescha�en werden, dass die Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises sich �nanziell an den Energie-
anlagen beteiligen können. So sorgen wir dafür, dass die Wertschöp-
fung in der Region bleibt.

Wir wollen in zehn Jahren stolz zurückschauen können auf den er-
folgreichen Bau von fünf Windrädern im Forst, mit denen wir einen 
großen Schritt für die Energiewende im Landkreis Ebersberg und da-
mit für den Klimaschutz getan haben.

Faktenbasierte Informationen zur Energie- und Klimapolitik �nden 
Sie unter:

Landkreis Ebersberg 
https://windenergie-landkreis-ebersberg.de/Projekte/Ebersberger_
Forst/buergerentscheid
Bundeswirtschaftsministerium: https://www.bmwi.de/Redaktion/
DE/FAQ/Windenergie/faq-windenergie.html
Grüne Kreisverband Ebersberg:
https://gruene-ebersberg.de/themen/energie-und-klima/winde-
nergie/

Mit Ihrer Ja-Stimme im Bürgerentscheid erö�nen Sie unserem Land-
kreis den Weg für das Planungs- und Genehmigungsverfahren für 
die fünf Windräder im Ebersberger Forst.

Für den Ortsverband Bündnis‘90/Die Grünen 
Manfred Kammler
Tel.: (0 81 21) 7 32 23
E-Mail: manfred.kammler@t-online.de
www.gruene-poing.de

Herzliche Einladung zu unserem virtuellen 
FWG-Tre� Mai: Am Dienstag, den 4. Mai, ab 
20.00 Uhr, unter dem Schwerpunktthema 
„Geplanter Windpark im Ebersberger Forst 
und regenerative Energiewende“
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

wir laden Sie und Euch sehr herzlich in der kommenden Woche zu 
unserem 

FWG-Tre� Mai
wieder virtuell auf „Zoom“ 

am Dienstag, den 4. Mai 2021, ab 20.00 Uhr, 

ein. Diesmal steht der Tre�, vor dem anstehenden Bürgerentscheid 
zur Planung des Windparks im Ebersberger Forst, unter dem Schwer-
punktthema „Geplanter Windpark im Ebersberger Forst und regene-
rative Energiewende“. Die „Zoom“-Anmeldedaten für erhalten Sie 

• auf Anforderung unter kontakt@fwg-poing.de 
• direkt über unsere Facebook-Seite @fwgpoing 
• oder ebenfalls direkt über den Kalender auf unserer Webseite 

http://fwg-poing.de.

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Dabeisein und Mitdiskutieren!

Für die FWG Poing e.V
Günter Scherzl, Vorsitzender

Seniorenarbeit in Poing: Der Bedarf wächst 
Das Hauptthema in der letzten Gemeinderatssitzung war die Situ-
ationsanalyse und die aktualisierte Bedarfserhebung zu den Ange-
boten für unsere Seniorinnen und Senioren bei uns in Poing bis zum 
Jahr 2033. Demnach wird die Zahl an Bürgerinnen und Bürger, die äl-
ter als 65 Jahre sind, von derzeit gut 2.200 auf über 3.350 anwachsen. 

Hierzu aus unserer Sicht die wichtigsten Schlüsse: 

• Voll- und teilstationäre / -Tagesp�ege

Gegenüber den Prognosewerten aus dem Jahr 2018 ergibt sich eine 
weitere Erhöhung des Bedarfs, was Grundlage für die laufenden Pla-
nungen für eine weitere P�egeeinrichtung im Bereich südlich der 
S-Bahn, östlich des Hanselbrunns ist. Ziel ist ein bedarfsgerechtes 
Angebot in Anzahl, Ausprägung (also voll- uns teilstationär sowie 
betreutes Wohnen) und vor allem auch Qualität, welches wir als Ge-
meinde Poing, als Mitgesellschafter der „P�egestern Seniorenservice 
gGmbH“, anbieten und als Betreiber sicherstellen wollen. Aber auch 
in den neuen Wohngebieten W7 und W8 sind Planungen bzgl. der 
Versorgung mit ambulanter P�ege vorhanden.

• Hauptamtliche Seniorenarbeit der Gemeinde 

Diese wird nun seit knapp zwei Jahren durch zwei hauptamtliche 
Kräfte, Herrn Sterker (Seniorenbeauftragter) und Frau Bachmann 
(Pädagogische Fachkraft für Seniorenarbeit) sehr engagiert wahrge-
nommen. Während Herr Sterker vor allem auch „nach außen“ agiert, 
berät und auch aufsuchende Seniorenarbeit wahrnimmt, arbeitet 
Frau Bachmann schwerpunktmäßig im konzeptionellen Bereich. Ge-
mäß dem Grundsatz „Gut versorgt und vernetzt so lange als möglich 
zu Hause alt werden“ wurden zuletzt im Jahr 2018 folgende Hand-
lungsfelder de�niert: 

• Orts- und Entwicklungsplanung
• Mobilität und Barrierefreiheit
• Ehrenamt
• Neue Wohnformen und Teilhabe. 

Das Poinger Seniorenkonzept wird weiter fortgeschrieben und -ent-
wickelt; man kann wirklich sagen, dass nur ein Zusammenspiel von 
Betreuungsangeboten von 

• (teil-)stationären Einrichtungen
• gemeindlicher Organisatoren und Federführung
• sowie - sehr wichtig! - von ehrenamtlichem Engagement 

die Bedarfe in ihrer ganzen Bandbreite situationsgerecht abdecken 
wird. 

• Ehrenamtliches Engagement

Der Poinger Seniorenbeirat wird seit Jahrzehnten von ehrenamtli-
chen Kräften hoch engagiert und ideenreich geführt. Es wird nun 
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eine zentrale Aufgabe sein, die „nächste Generation“ an Freiwilligen 
für diese wichtige soziale Aufgabe zu gewinnen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle derzeitigen und künftigen Be-
teiligten!

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Günter Scherzl, Fraktionssprecher
guenter.scherzl@fwg-poing.de
www.fwg-poing.de 
Finde uns auf Facebook und Instagram                           

Mehr Straßenverkehr 
In der zurückliegenden Woche hat der Gemeinderat den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan für ein Bürogebäude mit Boardinghouse 
auf der Südseite der Gruber Straße gebilligt. Nach den Angaben der 
Verwaltung, wird sich, wenn das Gebäude errichtet ist, durch die an- 
und abfahrenden Nutzer der Straßenverkehr um ca. 0,4 % erhöhen. 
Das ist natürlich nicht viel, steht aber trotzdem im Gegensatz zum 
Bestreben der Gemeinde, den Kfz-Verkehr zu verringern.

In dieser Woche hat sich der Bau- und Umweltausschuss mit einem 
Vorhaben auf der gegenüber liegenden Straßenseite zu befassen, ei-
nem geplanten Auslieferungslager der Fa. Lidl auf dem Grundstück 
Gruber Straße 60. Nach den Angaben in dem von der Fa. Lidl beauf-
tragten Verkehrsgutachten sollen etwa zwei Drittel der Auslieferun-
gen an Filialen Richtung München (also nach Westen) erfolgen, ein 
Drittel der Belieferungen geht Richtung Osten. Hinzu kommt ein Pen-
delverkehr, der zwischen dem geplanten Lager in Poing und dem be-
reits bestehenden Auslieferungslager in Anzing eingerichtet werden 
soll. Schließlich entsteht weiterer Verkehr durch die LKW, die die zu 
verteilenden Waren anliefern.

Nach den Berechnungen im Verkehrsgutachten erhöht sich die Ver-
kehrsbelastung allein durch die LKW um 2,5 %, rechnet man die 
PKW-Fahrten der zukünftigen Mitarbeiter hinzu, ergibt sich eine Stei-
gerung der Verkehrsbelastung um 4,5 %. Diese wird insbesondere 
auch den südlichen Ortsteil von Poing tre�en, der mit erheblichem 
zusätzlichen LKW-Verkehr zu rechnen hat.

Das sind Entwicklungen, die wir eigentlich vermeiden wollen, und 
die mit Umsteigen aufs Fahrrad nicht ausgeglichen werden können. 

Wolfgang Spieth
Gemeinderat

FDP-Aufstellungsparteitag:
Überraschender Erfolg für unser 
Gemeinderatsmitglied und 
Bundestagsdirektkandidaten Marc Salih

Der Poinger FDP-Bundestagskandidat Marc Salih hat den 19.Platz 
für den Wahlkreis Erding-Ebersberg auf dem FDP-Aufstellungspar-
teitag Bayern zur Bundestagswahl am Samstag erobert. Mit einer 
couragierten Rede gelang dem Poinger Gemeinderat und Polizei-
oberkommissar der Sprung unter die in Einzelwahl bestimmten TOP 
20 der Bundestagsliste - bei insgesamt 71 Kandidaten. Dabei legte 
er die Schwerpunkte auf das Thema Innere Sicherheit mit Stärkung 
der Polizei im Alltag und auf die Chancengleichheit in unserem Bil-
dungssystem, um Menschen aus allen Gesellschaftsschichten den 
Aufstieg zu ermöglichen. Als Sohn irakischer Einwanderer habe er 
das Aufstiegsversprechen unserer Gesellschaft für sich eingelöst, so 
Marc Salih. Der Parteitag mit über 400 Delegierten fand überwie-
gend digital statt, lediglich die Kandidaten waren in München vor 
Ort am Rednerpult präsent.

„Die aktuell zweistelligen Umfragewerte für die FDP geben mir eine 
realistische Chance für einen Einzug in den Bundestag“, so optimis-
tisch Marc Salih. 

Bei Fragen oder sonstigen Anregungen, auch zu bundespolitischen 
Themen, steht Ihnen Marc Salih ab sofort telefonisch unter der Num-
mer 0172 – 431 02 58 zur Verfügung. 

Marc Salih

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16
Weitere wichtige Rufnummern und Ö�nungszeiten �nden Sie 
auf S. 32 und 33.

Neu! 
Bitte vormerken: 06.05.2021 von 
14.00 - 17.00 Uhr:
1. Seniorensprechstunde zur Fortschreibung 
des Seniorenkonzeptes

(bach) Das Team Seniorenarbeit überarbeitet in den nächsten Mo-
naten das gemeindliche Seniorenkonzept.
Natürlich möchten wir die Poinger Bürgerinnen und Bürger dabei 
miteinbeziehen!
Deshalb �ndet einmal im Monat unter dem Motto:
„Mitsprache - mit gestalten - mit dabei sein“ eine Seniorensprech-
stunde statt.
Zu dem breiten Themenfächer der Seniorenarbeit freuen wir uns auf 
einen intensiven Erfahrungsaustausch mit Ihnen und sind schon ge-
spannt auf Ihre Anregungen, Wünsche und kreativen Ideen.

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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(bach) Um eine Infektion mit dem Coronavirus zu vermeiden, ist wei-
terhin Vorsicht geboten. 
Deshalb scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen 
(z. B. Einkauf) mit uns Kontakt aufzunehmen. 
Wir suchen dann gemeinsam mit Ihnen nach individuellen Lö-
sungsmöglichkeiten. Außerdem führen wir unser telefonisches Ge-
sprächsangebot für Sie weiter. 
Sie können gerne anrufen, wenn Sie sich einfach einmal „von der 
Seele reden“ möchten, wie schwierig die Situation gerade für Sie ist. 
Nach telefonischer oder schriftlicher Terminvereinbarung ist unter 
Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften in dringenden Ange-
legenheiten ein Gesprächstermin im Bürgerhaus möglich.

Telefonisch oder per E-Mail stehen wir Ihnen zu folgenden Zeiten 
zur Verfügung:
Montag - Mittwoch:  8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr
Donnerstag:         8.00-12.30 Uhr sowie 14.00-18.00 Uhr 
Freitag:          8.00-12.30 Uhr.
Sie können uns auch gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück. 

Wir bieten Ihnen Information und Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:

• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 

• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen, 

Einrichtungen und Dienste.

Diese Woche ist es soweit!
Am 30.04.2021 �ndet der Online-Seniorentag 
„zamkemma“ statt

Sie sind eingeladen zum ersten digitalen Seniorentag „zamkemma“.
Hier haben Sie die Möglichkeit, mit anderen Teilnehmer*innen online
zusammenzukommen.

Per Zoom können Sie die Veranstaltungen zu verschiedenen 
Themenbereichen wie Ernährung, Bewegung, Wohlbe�nden von 
Zuhause aus besuchen. Eine Teilnahme an einzelnen Workshops 
ist möglich.

Kostenfrei. Eine Anmeldung zum Online-Seniorentag ist nicht  
erforderlich.

Zugangsdaten zum Online-Seniorentag:
https://bit.ly/2O1D4Ua
Meeting-ID: 819 2716 8805; Kenncode: 751 148

Ablauf am FR 30.04.2021
09.00 – 10.00 Uhr „Start in den Tag - Yoga und Meditation“
   mit Annette Haselhorst. (Sie brauchen bitte  

einen Stuhl, eine Decke und eine Matte)

10.30 – 11.30 Uhr  „Genussvoll mitten im Leben“ – Vortrag mit  
Brigitte Hepting vom Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten

14.00 – 15.00 Uhr  „Kraftquellen in schwieriger Zeit“ –
   Gesprächsrunde bei einer Tasse Tee oder Ka�ee 

mit Gemeindereferentin Jasmin Lang und Pfarre-
rin Renate Zorn-Traving

15.30 – 16.30 Uhr  „Geschichten rund um den Forst“ (inkl. Einblicke 
in die Entdeckung des mysteriösen Brunnens im 
Ebersberger Forst) mit Kreisheimatp�eger Tho-
mas Warg

19.00 – 20.30 Uhr „Tanz in den Mai“ – Sitztanz mit Karin Ho�.   
   Anschließend Live-Musik zum Mittanzen mit der 

Band „One and a half man“
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Beratungsstelle für Senioren
Die Corona-Pandemie beeinträchtigt nun schon seit fast einem Jahr 
unser tägliches Leben. Sollten Sie Unterstützung benötigen, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer:
08121 / 256-256 P�egestern Beratungsstelle (Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9.30 - 12.30 Uhr)

Wir organisieren für Sie:
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert)
• Besorgung von Medikamenten
• Individuelle Hilfen

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige �ndet nach 
wie vor statt. Unter Einhaltung der Hygieneregeln (Mund-Na-
senschutz, Abstand, nicht mehr als 1 Person) sind wir gerne für 
Sie da! Rufen Sie uns an und wir vereinbaren einen zeitnahen 
Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Angehöri-
gen bekommen können:
• Im Alter
• Bei Krankheit oder Behinderung
• Bei P�egebedürftigkeit
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung

Speziell für die Beratung ausgebildetes Fachpersonal wird Ihren 
persönlichen Bedarf eruieren und die besten Versorgungsmög-
lichkeiten gemeinsam mit Ihnen erarbeiten.

Sie wollen uns unterstützen? Wir suchen auch immer ehrenamtli-
che Mitarbeiter, die unsere Senioren unterstützen können, z. B. auch 
durch kleinere handwerkliche Tätigkeiten. Falls Sie Interesse haben, 
einfach unter der oben angegebenen Telefonnummer anrufen.

Aufgrund der aktuellen Situation ist unser Mittagstisch ge-
schlossen, Sie können Ihr Essen aber abholen und zu Hause ge-
nießen. Bestellen Sie unter Tel. 08121 / 256-256.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da!
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der 
Mitgliedschaft beträgt monatlich 6.00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing:
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl An der Leiten 35, 85652  
Pliening-Ottersberg, Tel. 08121/ 80 750, pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen, dann 
melden Sie sich bitte bei uns.

Ansprechpartner:
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750;  
pit_stoeckl@yahoo.de
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121/82 551; 
wegigl@aol.com
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308; 
baerbel.zapf@gmx.de

Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

Ihr Team Seniorenarbeit
Kerstin Bachmann:  Tel. 08121 / 99 55 78-30
Volker Sterker:  Tel. 08121 / 99 55 78-20
E-Mail:    senioren@poing.de

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO Poing,

seit vielen Jahrzehnten hat sich unser Ortsverein insbesondere bei 
der Betreuung der Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde Poing 
engagiert.

In den nunmehr 55 Jahren des Bestehens unseres Ortsvereins hat 
sich Poing zu einer modernen Gemeinde in der Metropolregion Mün-
chen entwickelt. Die Anforderungen an ehrenamtlich Tätige in den 
verschiedensten Bereichen des gesellschaftlichen Miteinanders ha-
ben sich sehr verändert. So mussten auch wir feststellen, dass unser 
Angebot und unser Einsatz nicht wie in den früheren Zeiten ausrei-
chend ist, um den Bedürfnissen der Poinger Seniorinnen und Seni-
oren gerecht zu werden. Wir haben uns deshalb in den letzten zehn 
Jahren in Zusammenarbeit mit anderen in der Seniorenbetreuung 
tätigen Poinger Organisationen dafür eingesetzt, dass für die Zukunft 
diese an sich ö�entliche Aufgabe professionell wahrgenommen wird.

Die Gemeinde Poing ist mit der Einstellung der beiden Senioren- 
beauftragten dieser Ansicht gefolgt. Wir sehen damit für die Zukunft 
die Belange unserer Seniorinnen und Senioren in guten Händen.

Wie schwierig es ist, unter Berücksichtigung der rechtlichen Vorga-
ben ehrenamtlich eine so wichtige Aufgabe wie die Seniorenbetreu-
ung zu bewältigen, hat nicht zuletzt die Pandemielage seit vergan-
genem Jahr gezeigt. 

Wir haben uns daher entschieden, die Seniorenbetreuung in 
Poing in der bisherigen Form und damit auch die Seniorennach-
mittage in der Anzinger Str. 1 aufzugeben.

Der Ortsverein Poing e. V. der Arbeiterwohlfahrt wird auch in Zu-
kunft gemäß den Leitsätzen der Arbeiterwohlfahrt den Seniorinnen 
und Senioren in Poing als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.

Wir bedanken uns ausdrücklich bei der Gemeinde Poing für die Un-
terstützung unserer Arbeit in der Vergangenheit. Wir haben immer 
ein `o�enes Ohr´ für unsere Anliegen gefunden.

Den Seniorenbeauftragten wünschen wir für ihre Arbeit weiterhin 
viel Erfolg. 

Peter Maier  Jürgen Schäpe
Erster Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender
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Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/ 81 714; keegan@gmx.net
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121/76 07 215 (ab 17.00 Uhr)

Bis auf weiteres sind leider nur telefonische Beratungen möglich.

Die Vorstandschaft

Schuleinschreibung für das Schuljahr 2021/22 
an der Dominik-Brunner-Realschule Poing

Am Montag, den 10.05.2021 und Dienstag, den 11.05.2021 können 
sich alle zukünftigen Schülerinnen und Schüler für das neue Schul-
jahr 2021/22  an der Dominik-Brunner-Realschule Poing anmelden.

Anzumelden sind Schüler/innen der Grundschule, die in die Jahr-
gangsstufe 5 der Realschule aufgenommen werden wollen sowie 
diejenigen, die aufgrund der Noten am Probeunterricht teilnehmen 
müssen. 

Voranzumelden sind alle Schüler/innen der Mittelschule, die in die 
Jahrgangsstufe 5 oder in höhere Jahrgangsstufen der Realschule 
aufgenommen werden wollen sowie Schüler/innen des Gymnasi-
ums, die in die Jahrgangsstufe 6 oder eine höhere Jahrgangsstufe 
der Realschule aufgenommen werden wollen.  

ACHTUNG: Hier erfolgt die abschließende Anmeldung in den ers-
ten drei Tagen der Sommerferien. In diesen Fällen ist allerdings zwin-
gend eine Voranmeldung im regulären Anmeldezeitraum im Mai 
(Anmeldezeiten siehe unten) notwendig.

Die zur Anmeldung erforderlichen Unterlagen sowie wichtige Infor-
mationen zum Ablauf entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter: 

https://www.realschule-poing.eu

Ihre 
Dominik-Brunner-Realschule Poing

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Hier unsere aktuellen Poinger Online-Gesundheitskurse:

montags: 
18.00-19.00 Uhr:  Barre (1501VV) mit Bianca Posselt
18.30-19.30 Uhr:  Zumba (1543VVV) mit Ivonne Walter
19.00-20.00 Uhr:  Stepp Aerobic (1532VV) mit Heike Pieper
19.30-21.00 Uhr:  Yoga (1147VV) mit Vanessa E. Heschl
20.30-21.30 Uhr:  Rückentraining (1442V) m. K. Labitzke

dienstags:
08.35-09.45 Uhr:  �t-mix draußen! (1433Z) m. Sabine Behnke
16.45-17.45 Uhr:  Zumba (1541VV) mit Elke Kressirer
18.30-19.30 Uhr:  Fit-Mix (1520VV) mit Jutta Scholz
19.00-20.15 Uhr:  Yoga (1139VV) mit Stefani Kling

19.30-21.00 Uhr:  Kundalini Yoga (1240VV) mit Sigrid Urban
20.00-21.30 Uhr:  Yoga–Moon-Hatha (1150VV)  
  mit Adriane Baccarini
20.30-21.30 Uhr:  Wirbelsäulen-/Ausgleichsgymn. (1413V) 
  mit Susanne Herold

mittwochs:
09.00-10.00 Uhr:  Wirbelsäulen- u. Ausgleichsgymn. (1410VV) 
  mit Katharina Labitzke
18.00-19.30 Uhr:  Atem und Meditation (1272ZV) 
  mit Angelika Wüstner
19.05-20.35 Uhr:  Yoga (1137VV) mit Nadine Draxler
19.45-21.15 Uhr:  Atem und Meditation (1272V) 
  mit Angelika Wüstner
20.00-21.15 Uhr:  Aroha (1523VV) mit M. Kolbeck

donnerstags:
18.00-19.00 Uhr:  Pilates HIIT (1366) mit Bianca Posselt
18.30-19.15 Uhr:  Pilates (1378VV) mit Brigitte Ertl
19.30-20.15 Uhr:  Rücken�t für die Frau (1448VV) B.Ertl
19.30-21.00 Uhr:  Yoga (1130VVV) mit Sonja Fahr

freitags:
08.30-09.30 Uhr:  Fit-Mix (1518VV) mit Sabine Behnke
17.15-18.45 Uhr:  Yin Yoga mit Faszientraining (1227VV) 
  mit Daniela Sachs

Folgende Poinger Sprachkurse sind reine online-Kurse: 

montags:
18.15-19.45 Uhr:  Italienisch B2 (7036V)
20.00-21.30 Uhr:  Italienisch A2 (7034V)

dienstags:
09.00-10.30 Uhr:  Italienisch von Anfang an (7030V)
10.40-12.10 Uhr:  Italienisch A2 (7033V)

mittwochs:
20.00-21.30 Uhr:  Japanisch von Anfang an (7072V)

Viele andere Sprachkurse, die ursprünglich als Präsenzkurse geplant 
waren, laufen zurzeit als online-Kurse.

Umgestellt auf online wurde auch der neue
Literaturkreis am Freitagabend (3103V) mit Carola Blod-Reigl, 
19.00-21.00 Uhr, weitere Termine: 7.5., 11.6., 9.7.,
Das nächste Buch: Joachim Meyerho�, Ach diese Lücke, diese ent-
setzliche Lücke

Bei Fragen rund um die Technik helfen wir Ihnen gerne!

Alle aktuellen Informationen rund um Corona bitte erfragen oder 
auf unser homepage nachschauen.

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

Rathaus 
Anschrift und Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Mi. ..........  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .....................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  .......................  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!
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Hörpfade

Was ist das Besondere an meiner Region? Was zeichnet den Ort aus, 
an dem ich lebe? Was macht Vaterstetten und seine Umgebung un-
verwechselbar?
Bei unserem Hörpfad-Projekt, das am 29.4. mit einem Infoabend star-
tet, produzieren Sie Ihren ganz persönlichen Audioguide für unsere 
Gemeinde. Wie echte Radioreporter recherchieren Sie, und nehmen 
Interviews mit Zeitzeugen und Experten auf. Sie gestalten unter An-
leitung daraus verschiedene Audiobeiträge, mit denen Sie Ihre Zu-
hörerinnen und Zuhörer mit an ungewöhnliche Orte nehmen oder 
vergangene Zeiten wieder lebendig werden lassen können...
Zum Abschluss präsentieren wir Ihre Hörstücke bei einem Spazier-
gang der interessierten Ö�entlichkeit!
Die Kursleiterin Dr. Alexandra Hessler ist Kulturwissenschaftlerin und 
Journalistin und ist seit vielen Jahren als „Hörpfad-Referentin“ in Bay-
ern unterwegs, wo sie schon einige „Hörpfad-Gruppen“ begleitet hat. 
Das Projekt „Hörpfade - Bayerische Regionen sprechen für sich“ ist 
eine Kooperation der Stiftung Zuhören des Bayerischen Rundfunks 
und des Bayerischen Volkshochschulverbands, alle Ergebnisse der 
mittlerweile 36 Orte und Regionen, durch die bereits Hörpfade füh-
ren, sind auf der www.klingende-landkarte.de  zu hören.  

Dr. Helmut Ertel

Einschreibung am Franz-Marc-Gymnasium 
Markt Schwaben
Eltern, die ihre Kinder für das kommende Schuljahr am 
Franz-Marc-Gymnasium anmelden möchten, können dies ab dem 
26.04.2021 online erledigen. Anmeldeschluss ist am 14.05.2021 
um 10 Uhr. Der Link zur Einschreibungsseite und alle wichtigen In-
formationen zum Ablauf stehen auf der Homepage der Schule bereit.

Hier können Eltern mit ihren zukünftigen Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässlern auch einen virtuellen Einblick in das Schulleben des 

Franz-Marc-Gymnasiums nehmen und sich u.a.  über die besonde-
ren Angebote der Schule informieren. So wird z.B. bereits im dritten 
Jahr in  Folge eine Streicherklasse angeboten, die musikalisch inte-
ressierte Kinder ganz ohne Vorkenntnisse besuchen können. Kleine 
Naturwissenschaftler interessieren sich bestimmt für die seit letztem 
Jahr eingerichteten Forscherklassen. Hier haben die Wissenschaft-
ler von morgen bereits in der 5. Klasse Gelegenheit, durch Experi-
mente, spezielle Computerprogramme und besondere Projekte ih-
rem Forscherdrang nachzugeben.

Informieren Sie sich über die weiteren vielfältigen Angebote und Be-
sonderheiten des Franz-Marc-Gymnasiums unter 
www.franz-marc-gymnasium.de.

Katja Hantschel, M.A.
Schulbibliothek & Webmaster

 (Haus 1)

Die Dinosaurier sind los …

Oh, was sehen unsere Augen da? Ein Ei? Hat der Osterhase das etwa 
hier versteckt und wir hatten es noch nicht gefunden? Langsam nä-
hern wir uns dem mysteriösen Ei und stellen mit Erstaunen fest, dass 
es sich hierbei um ein versteinertes Ei handelt. Bei näherer Betrach-
tung erkennen wir, dass aus dem Ei ein Schwanz herausragt. Wir 
holen uns Hammer und Meißel und befreien das darin verborgene 
Geschöpf. Es ist ein Dinosaurier. Volle Freude machen wir uns dar-
an, auch den Rest der Sandgrube zu durchsuchen und �nden da-
bei diverse Eier und seltsam aussehende Knochen. Wir packen al-
les ein und gehen zurück in den Gruppenraum, wo wir versuchen 
die Knochen in eine logische Anordnung zu legen. Nach längerem 
Knobeln und mit Hilfe des Wissens von ein paar Dinosaurier-Exper-
ten �nden wir schließlich heraus, dass wir einen spektakulären Fund 
gemacht haben. Hier im Simsalabim Raum liegen die Überreste ei-
nes Mini T-Rex. 

Nach dieser Entdeckung war uns allen klar, dass wir gerne mehr über 
die Zeit der Dinosaurier erfahren müssen und die Kinder mobilisier-
ten sämtliche Spielzeugdinos, damit wir einen Überblick über die 
Vielfalt dieser Tiere erhielten. Als nächstes wurden Lexika und diver-
se Bücher mitgebracht, die nun als Ratgeber für noch unbeantwor-
tete Fragen zur Verfügung stehen und davon haben wir reichlich. 
Aber als erstes möchten wir uns mit den Dinos auseinandersetzen, 
die wir bereits kennen. Stegosaurus, T-Rex, Brachiosaurus und An-
kylosaurus sind die Dinosaurier, die wir als 3D Pappgestalten bema-
len und dekorieren, um dann gemeinsam mit ihnen in die Welt der 
Dinosaurier einzutauchen und zu lernen, wie sie lebten, was sie fra-
ßen, mit wem sie spielten und wen sie nicht mochten. Es war ein 
aufregender Start in das neue Projekt und wir können es kaum er-
warten in die Fußstapfen der Urzeit-gestalten zu wandern und vie-
les über sie herauszu�nden. 

Vivien Liebhart für die Redaktion KiTa FAZ 
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April, April, der macht was er will….
Es kann draußen regen 
oder schneien, unsere 
„kleinen Schmetterlinge” 
konnten trotzdem im Ka-
tholischen Kindergarten 
am Bergfeld �iegen.

Die Mitmachgeschichte 
„Ein Schmetterling auf 

der Wiese” hat den Kindern großen Spass gemacht. Sie konnten sich 
mit den schönen Chi�ontücher zur Musik im Turnraum bewegen.
Von Blume zu Blume �ogen die bunten Schmetterlinge, dann haben 
sie vom Nektar gegessen und zwischen den Blumen getanzt. Als sie 
müde wurden, landeten sie auf einer Blume und sind eingeschlafen.

Phantasie und Kreativität wurden durch diese Mitmachgeschichte 
angeregt. Die Kinder haben sich gefreut mit den schönen Tüchern 
zur Musik zu tanzen und auf den Blumen zu landen. 

Edina Braun-Varga
Stellv.Leitung

Bewegung in der Turnhalle    

Wer in die Turnhalle möch-
te, bitte die Hand heben! Ups 
- alle wollen! So geht das je-
den Tag, warum frage ich ei-
gentlich noch? Die Jahre vor 
der Einschulung sind von ei-
nem intensiven Bewegungs-
drang geprägt. Denn was die 
Großen inzwischen von der 
modernen Gehirnforschung 

lernen, wissen die Kleinen ganz instinktiv: Bewegen, Fühlen, Wahr-
nehmen und Denken gehören zusammen! Kein Denken ohne Bewe-
gung und kein Bewegen ohne Wahrnehmen und, und, und... Also ist 
Rennen, Hüpfen, Krabbeln, Rutschen, Schaukeln und Klettern ange-
sagt. Eine gute Muskulatur sorgt zum Beispiel dafür, dass ein Kind 
später ruhig sitzen kann und verbessert die Konzentration. 

Besonders viel Spaß haben unsere Kinder mit allen Klettermöglich-
keiten drinnen wie draußen. Sprossenwand, Kletternetz oder Baum 
stehen hoch im Kurs. „Schau mal, was ich kann“, schreit es vergnügt 
über meinen Kopf hinweg - Bravo!

Susanne Schlienz
Team Little Feet – big steps

Anmeldung läuft!
(�l / ven) Das Ferienprogramm für 
die P�ngstferien steht und bietet 
Euch abwechslungsreiche Veran-
staltungen. 
Die Anmeldungen sind ab sofort 
und bis 3 Tage vor Veranstaltungs-
beginn möglich. 

Unter ferien.poing.de können sich Eure Eltern wieder registrieren 
und Euch zu Eurer Wunschveranstaltung anmelden. 

Für die Teilnahme an Präsenzangeboten ist der Nachweis über ei-
nen negativen, tagesaktuellen Corona-Schnelltest einer anerkann-
ten Teststelle notwendig. Zum jetzigen Zeitpunkt können wir eine 
Durchführung der Präsenzangebote jedoch leider noch nicht ga-
rantieren. Unsere Online-Veranstaltungen werden aber auf jeden 
Fall statt�nden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Ferienprogramm-Veranstalter, die 
sich trotz der Unsicherheiten mit einem Präsenzangebot beteiligen 
oder sich gemeinsam mit uns auf das neue Terrain der Online-An-
gebote wagen. 

Bei Fragen rund um das Ferienprogramm sind wir gerne behil�ich. 

Unsere Telefonnummer lautet: 08121 / 25 72-0 oder per Mail unter 
jugendreferat@poing.de.

Unsere Bürozeiten sind: Montag bis Freitag von 08.00 bis 
12.30 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung.

Gemeinde Poing, Fachbereich Generationen und Bildung, 
Friedensstraße 3a, 85586 Poing.

Euer Ferienprogramm-Team

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr am Marktplatz – neue 
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell �nden keine Veranstaltungen statt.

Derzeit geschlossen
Aufgrund der Anordnung der Bayerischen Staatsregierung bleibt 
das Familienzentrum bis auf weiteres geschlossen.

GEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage www.poing.de.
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Online-Ballettunterricht
Derzeit �ndet der Ballettunterricht online mittels ZOOM statt. Eltern, 
deren Kinder bereits im Ballettunterricht angemeldet sind, erhalten 
den Link automatisch per E-Mail. Neu Interessierte können sich un-
ter info@familienzentrum-poing.de im Familienzentrum melden.

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Informationen zum Eigenkapitalzuschuss in 
der Überbrückungshilfe III
Neuanträge auf Überbrückungshilfe III einschließlich des neuen Ei-
genkapitalzuschusses können ab dem 20. April 2021, gestellt wer-
den. Noch in diesem Monat können bei bereits bestehenden Anträ-
gen Änderungsanträge auf Eigenkapitalzuschuss gestellt werden.

Die folgenden Hinweise werden in den FAQ des Bundes (www.ue-
berbrueckungshilfe-unternehmen.de) näher erläutert, auch anhand 
von Beispielen:

• Die Monate, für die der Eigenkapitalzuschuss beantragt wird, müs-
sen nicht aufeinander folgen. Es werden nur Monate berücksich-
tigt, für die Überbrückungshilfe III beantragt wurde.

• Bei Unternehmen, die November- und/oder Dezemberhilfe erhal-
ten, wird im jeweiligen Monat November und/oder Dezember ein 
Umsatzrückgang von 50 Prozent angenommen.

• Der Eigenkapitalzuschuss beträgt abhängig von der Zahl der be-
tro�enen Monate bis zu 40 Prozent der Fixkostenerstattung, aller-
dings nur soweit sich diese auf die Nummern 1 bis 11 des Fixkos-
tenkatalogs (siehe Nummer 2.4 der FAQ) bezieht. Auf der Grund-
lage weiterer Nummern beziehungsweise von Sonderregelungen 
geltend gemachte Fixkosten fallen nicht unter den Eigenkapital-
zuschuss.

Des Weiteren können Sie dort förderfähige Maßnahmen für Hygiene 
und Digitalisierung einsehen. Diese beziehen sich im Allgemeinen 
auf die Überbrückungshilfe III, nicht auf den Eigenkapitalzuschuss. 

Härtefallhilfen für Unternehmen in Bayern 

Das Bayerische Kabinett hat mit Beschluss vom 20. April 2021 die 
Härtefallhilfen in Bayern auf den Weg gebracht. Damit setzt der Frei-

staat die von der MPK am 18. März 2021 beschlossene Härtefallhil-
fe um. Bund und Länder stellen 2021 einmalig bis zu 1,5 Milliarden 
Euro zur Verfügung. Die Umsetzung liegt bei den Ländern.

Vorbehaltlich der Zustimmung des Haushaltsausschusses im Bayeri-
schen Landtag stehen dafür über 230 Mio. Euro zur Verfügung. Dazu 
wurden im Beschluss und durch das Bayerische Wirtschaftsministe-
rium folgende Eckpunkte bekanntgegeben:

Anträge auf Härtefallhilfe können in Bayern voraussichtlich 
ab Mai elektronisch gestellt werden. Dies muss über überprüfen-
de Dritte (Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwalt, vereidig-
ter Buchprüfer) erfolgen.

Ziel der Härtefallhilfe ist es, Unternehmen und Selbständige zu un-
terstützen, die

• aufgrund spezieller Fallkonstellationen in den bestehenden Hilfs-
programmen von Bund und Ländern nicht berücksichtigt werden, 
grundsätzlich aber förderwürdige Fixkosten haben

• und deren wirtschaftliche Not eindeutig durch die Corona-Pan-
demie bedingt ist.

Antragsberechtigt sind Unternehmen (inklusive gemeinnütziger 
Unternehmen bzw. Sozialunternehmen, Organisationen und Verei-
ne) und Selbständige, die Corona-bedingt eine erhebliche �nanziel-
le Härte erlitten haben. Dies ist dann der Fall, wenn sie außerordent-
liche Belastungen zu tragen haben, die jetzt oder in naher Zukunft 
ihre wirtschaftliche Existenz bedrohen. Ö�entliche Unternehmen 
sind nicht antragsberechtigt.

Die Höhe der Unterstützungsleistung ist abhängig vom Umsatzrück-
gang und orientiert sich grundsätzlich an den förderfähigen Fixkos-
ten der Überbrückungshilfe III. Die Härtefallhilfe beträgt höchstens 
100.000 Euro pro Antragsteller.

Zuständige Bewilligungsstelle ist – wie bei der Überbrückungshilfe 
– die Industrie- und Handelskammer.

Die Härtefallhilfe wird in Einzelfallentscheidungen in Form einer Bil-
ligkeitsleistung im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel ge-
währt. Auf die Gewährung der Leistungen besteht kein Rechtsan-
spruch.

Weitergehende Aussagen zur konkreten Ausgestaltung und Umset-
zung der Härtefallhilfe in Bayern sind zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht möglich.

Günter Furtner
Vorstandsmitglied

Hilfstransport nach Gomel

Seit März 2020 sind aufgrund der Vorgaben zur Bekämpfung der Co-
rona Pandemie alle Vereinsaktivitäten weitgehend eingestellt. Wie 
zuletzt berichtet konnten wir unter Einhaltung aller Vorgaben zur 
Pandemiebekämpfung noch vor der zweiten Welle im November 
letzten Jahres, einen Hilfstransport nach Gomel organisieren. Kur-
ze Zeit später war dank des immensen Spendenaufkommens un-
ser Lager wieder rasch gefüllt. Deshalb wollten wir eigentlich für Ja-
nuar 2021 einen weiteren Transport nach Gomel organisieren. Aber 
aufgrund der Vorgaben war dieser Termin nicht realisierbar, und wir 
richteten unsere Ho�nungen auf die Zeit um Ostern.
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Und es hat funktioniert.

Der LKW der Spedition Neyfeld 
kam am Gründonnerstag an. Da 
wir einen Großteil der Ladung 
schon vorab auf Paletten gestapelt 
und erfasst hatten, ging am Kar-
freitag das Beladen zügig voran. 
Selbstverständlich führten alle Be-
teiligten einen Corona-Schnelltest 
mit negativem Testergebnis durch, 
trugen die gesamte Zeit FFP2-Mas-
ken und hielten auch im Freien die 
Abstandsregeln ein. Noch vor Ein-
bruch der Dunkelheit waren LKW 
und Anhänger bis auf den letzten 
Kubikzentimeter beladen und un-
sere Lager wieder weitgehend leer.

Der LKW wird beladen

 Die Ladung bestand hauptsächlich aus:
• 5.000 Einwegmasken für die Kinder-Rehastation in Nadeshda (vom 

Stuttgarter Verein „Freunde der Kinder von Tschernobyl“),
• Schul- und Büromöbel, Kinderstühle, Kinderwagen, Bettwäsche, 

Matratzen, Decken, Teppiche,
• Flachbildschirme und div. PC-Zubehör,
• Büromaterial, Geschirr, Kinderspielzeug,
• Bekleidung, Haushaltwäsche, Schuhe, Taschen, 
• Geschenkpakete an berechtigte hilfsbedürftige Personen

Nach den Osterfeiertagen machte sich der LKW auf den Weg und 
kam bereits Ende der Woche in Gomel an und wurde am darau�ol-
genden Montag entladen. Nach Freigabe durch den Zoll kann die 
Verteilung der Hilfsgüter durch unsere Partnerorganisation „Erbe 
von Tschernobyl“ erfolgen.

Wir bedanken uns bei allen unseren Mitgliedern, Helfern und 
Unterstützern, die diesen Transport erst möglich gemacht haben. 
Damit wir unsere Hilfsaktionen weiterführen können, bitten wir Sie 
alle unverändert um Ihre tatkräftige Unterstützung.

Und zum Schluss noch eine gute Nachricht: 

Wir haben wieder Platz im Lager und können Ihre Sachspenden ent-
gegen nehmen.
Aber bitte nur noch nach telefonischer Vorankündigung bei Frau Lisa 
Demmer 0151/50145659

Alles Gute und bleiben Sie gesund.

Helgrid Schörghofer
kontakt@oeh-poing.de

OstEuropaHilfe e.V.
Kreissparkasse München Starnberg
IBAN: DE97 7025 0150 0027 9517 63
BIC:  BYLADEM1KMS

Von O bis O…
 
Von Oktober bis Ostern, so lautet die Faustregel für die Winterreifen. 
Dieses Jahr haben wir noch die Schneefälle der letzten Wochen ab-
gewartet. Aber jetzt haben alle 3 Autos ihre Sommerreifen.
Einer der Vorteile des Carsharing ist ja, dass sich nicht jeder um al-
les kümmern muss, was ein Auto so mit sich bringt. Auch wenn wir 
den Radwechsel vom Autohaus durchführen lassen, so muss doch 
jemand die Räder einladen, das Auto hinbringen, wieder abholen 
und die Räder einlagern. Wem also schon Autotechnik als solche ein 

Graus ist, der überlässt diese Dinge anderen und übernimmt eine an-
dere Aufgabe im Verein.

Weitere Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne
Großmann, Tel. 0179/2344876, E-Mail yvonne@d-grossmann.com. 
Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des 
Carsharingsystems per Video besuchen Sie bitte unsere Home-
page: www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann

Start der Krautgärten am Bergfeldsee
Die neuen Krautgärten nördlich des Bergfeldsees stehen kurz vor 
dem Start.
Mittlerweile haben sich viele Gartenfreunde gemeldet und Interes-
se an aktuell 45 Parzellen angemeldet. Das ist eine tolle Resonanz 
auf unsere Abfrage! 
Vielen Dank an die Pressevertreter, die mit ausführlichen Beiträgen 
für die neuen Gärten geworben haben!

Es wird wieder ein Krautgarten nach dem Muster der bestehenden 
Gärten am Sportpark entstehen, d.h. jeder Pächter erhält eine oder 
mehrere Parzellen von ca. 30 qm und kann darauf Gemüse oder Blu-
men seiner Wahl anbauen.
Ein Landwirt betreut die Fläche und stellt Naturdünger für die Grund-
düngung und Hackschnitzel für das Bestreuen der Zwischenwege 
bereit.
Wasser zum Gießen wird ebenfalls bereitgestellt, zunächst in Form 
eines Wasserfasses, künftig wahrscheinlich in Form eines Pumpbrun-
nens.
Umrahmt werden die Gärten mit einem 3 Meter breiten Blühstreifen.

Die Teilnahme für die Krautgärten am Bergfeldsee kostet 60€ pro 
Saison und Parzelle.

Die weitere Organisation übernimmt als Ansprechpartner  
Anton Jell aus der Eigentümerfamilie. Somit wird der Gartenbauver-
ein organisatorisch an diesem Krautgarten nicht weiter beteiligt sein. 

Noch sind Anmeldungen für die Pacht von Parzellen möglich.
Bei Interesse kann man sich bei folgender Mailadresse melden:
seegarten.poing@gmail.com.

Ich freue mich, dass die Starthilfe erfolgreich war, und wünsche al-
len Pächtern viel Spaß beim Garteln!

Werner Dankesreiter
2. Vorstand

Heute Abend 
dritter Bürgerdialog                             

Viele interessante Gespräche haben 
wir letzte Woche an unserem In-
fo-Stand zum Bürgerentscheid über 
die Windenergie im Ebersberger 
Forst geführt. Zwei Tage lang stan-
den wir allen Poingerinnen und 
Poingern zu den fünf geplanten Win-
drädern Rede und Antwort. Sehr er-
freulich dabei: Kaum jemand hat die 
Notwendigkeit in Frage gestellt, dass 
wir zum Erhalt unserer Umwelt auf 
nachhaltige Energieerzeugung set-
zen müssen. Auch dass die Windkraft 
hierzu einen entscheidenden Beitrag 
leistet, wurde von allen anerkannt. 

Foto: Lorenz Hansen
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Ausführlich erörtert wurde dagegen, wie und wo solche Anlagen er-
richtet werden können, ohne Mensch und Natur zu sehr zu belasten, 
welche Maßnahmen zum Artenschutz ergri�en werden können und 
an welchen anderen Standorten weitere Windräder gebaut werden 
könnten. Einige Besucher dachten auch noch weiter und überlegten, 
mit welchen zusätzlichen Mitteln unser Ziel, den Landkreis bis 2030 
klimaneutral zu machen, erreicht werden kann. Ideen gibt es viele, 
allerdings ist die konkrete Umsetzung häu�g schwieriger, als es zu-
nächst scheint. Doch davon wollen wir uns nicht abschrecken lassen!

Um den Landkreisbewohnern eine weitere Möglichkeit zum Aus-
tausch zu geben, �ndet heute Abend, 28. April, von 19 bis 21 Uhr 
der dritte und letzte Online-Bürgerdialog statt. Hier können Sie mit 
ausgewiesenen Fachleuten diskutieren und alle Fragen stellen, die 
Ihnen zum Thema Windräder auf der Seele liegen. Sechs Gesprächs-
partner sind geplant, unter anderem Dr. Willie Stiehler von der Ener-
gieagentur, Klimaschutzmanagerin Dr. Lisa Rütgers sowie Frank Beer 
als Ansprechpartner für moderne Windkrafttechnik. Veranstalter ist 
die Energieagentur Ebersberg-München. Bitte melden Sie sich unter 
diesem Link an: https://www.edudip.com/de/webinar/burgerdi-
alog-windenergie-im-ebersberger-forst-2/983922 

Das Poinger Bündnis Pro Windenergie steht ebenfalls für Fragen und 
Anregungen gerne zur Verfügung. Bitte senden Sie eine E-Mail an 
ProWindenergie-Poing@gmx.net   

Für das Bündnis Pro Windenergie Poing
Christina P. Tarnikas

Ab in den Wilden Westen!

Liebe Leserinnen und Leser, 

bei dem Namen Ennio Morricone fallen einem sofort die Wes-
tern-Klassiker, wie „Spiel mir das Lied vom Tod“, „Zwei glorreiche Ha-
lunken“ oder „Für eine Handvoll Dollar“ ein. Alle diese Filme sind in-
zwischen Kult�lme und die Hauptmelodien daraus sind so charak-
teristisch, dass wir sie jetzt schon nachsummen können. 
„Filmmusik braucht Raum, um sich entfalten zu können. Der Film 
muss der Musik Zeit geben, um sich zu entwickeln“ hat Ennio Mor-
ricone einmal gesagt. 
Das führt uns vor Augen, wie bedeutend die Filmmusik ist. Denn nur 
durch die Musik kann etwas mitgeteilt werden, dass nicht gezeigt 
werden kann. Eine Stimmung, ein Gefühl, oder auch Spannung, kann 
mit Hilfe von Musik wunderbar erzeugt werden. Daher sind Morrico-
nes Werke auch weltweit bis heute ein „Schlager“. Für sein Lebens-
werk erhält er sogar 2007 den Ehrenoscar (Honory Award). Da er 
maßgeblich die Geschichte der Filmmelodien geprägt hat. 
Auch die Musikkapelle Poing hat im Frühjahrskonzert 1994 den Ti-
tel „Moments for Mooricone“ aufgeführt. Langjährige aktive bzw. 
Gründungsmitglieder der Musikkapelle können sich wahrscheinlich 
noch daran erinnern, so auch Trompeter, Andreas Sellmeir. 
Das dieses Medley der bekanntesten Lieder von Morricone (Arrg. Jo-
han de Meij) zu den „Lieblingen“ unserer Trompeter gehört, versteht 
sich da fast von selbst. Diese sind es nämlich, die überwiegend die-
se berühmten Westernmelodien spielen dürfen. 

Ausschnitt aus dem Film „Spiel mir das Lied vom Tod“
(Bild: www.spiegel.de/kultur/musik/zum-tod-von-ennio-morricone-the-
good-the-bad-the-genius-a-8c1d66e5-12fb-462b-a78b-871cbc1e726b)

Auch für das zweite Lieblingsstück unserer Trompeter bleiben wir in 
Amerika. Es geht um „Oregon“ von Jacob de Haan. Laut de Haan wird 
darin die Geschichte Oregons musikalisch dargestellt. Anhand einer 
Bahnfahrt über die Northern Paci�c Railroad wird der Zuhörer durch 
die faszinierende Landschaft Oregons geführt. Es ist dabei nicht zu 
umgehen, dass man während dieser abenteuerlichen Reise ab und 
zu in einen Traum in die Vergangenheit versinkt, wobei Indianer, 
Cowboys, Goldgräber und Pferde mit Planwagen auftauchen. Nun 
wundert es sicher keinen, dass es auch hier einige Trompeten-Soli 
oder auch ganze Abschnitte für sämtliche „Brass“-Instrumente gibt. 
Spannend sind auch die immer wieder auftauchenden Zuggeräu-
sche intoniert von unseren Posaunen und den PercussionistInnen. 

Wir ho�en Sie bald auch mit unserem Konzert „Legenden“ in mys-
tische und sagenumwobende Welten entführen zu können. Bis da-
hin erinnern wir uns an vergangene Konzerte und erleben zusam-
men mit Ihnen die Abenteuer des Wilden Westens. 

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Mit Musik in den Mai!
Musikschule Vaterstetten stellt in einer neuen 
Konzertreihe „Musiktalente in Bewegung“ vor!

Am Freitag, den 30. April 2021 um 19.00 Uhr startet die Musikschule 
Vaterstetten eine neue Konzertreihe im zwischenzeitlich sehr belieb-
ten ZOMM-Format, unter dem Motto „Musiktalente in Bewegung!“.
Das Musikschulleitungsteam um Schulleiter Bernd Kölmel und sei-
ner Fachbereichsleiterin für Holzblasinstrumente,  Katerina Stege-
mann, hat diese neue Konzertform als Idee kreiert und möchte so 
die Musikschule, auch in den widrigen Corona-Zeiten, lebendig zei-
gen und immer wieder auch neue Impulse in das kulturelle Leben 
der Gemeinde platzieren. Mit Theresa Ströbele stellen die Verant-
wortlichen in der Musikschule zur Premiere eine ehemalige Schü-
lerin aus der Klarinettenklasse Marion Strutinsky vor, die seit 2019 
an der Musikhochschule Köln Klarinette studiert und ein ganz be-
sonderes Talent darstellt. In der neuen Reihe „Musiktalente in Bewe-
gung!“ will die Musikschule künftig „Alumnis“ konzertant präsentie-
ren und so das hohe Ausbildungsniveau der musikalischen Bildungs-
einrichtung belegen.

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Die Musikschule freut sich auf großes Interesse bei diesem On-
line-Konzert via Zoom.
Weitere Informationen: www.musikschule-vaterstetten.de.

Bernd Kölmel, Geschäftsführer Musikschule Vaterstetten

Planungen für neue Saison

Viele Fragen bleiben derzeit noch o�en und erschweren die Planun-
gen für die neue Saison. Wir gehen davon aus, dass es auch bei uns 
gravierende Einschnitte und Änderungen geben wird. Normalität auf 
dem Niveau wie vor der Pandemie ist sicherlich nicht möglich. Wir 
denken, dass nicht nur wir, sondern viele andere Vereine mit Mann-
schaftsmeldungen Probleme bekommen werden. Es kann einfach 
keine – wenn überhaupt – normale Saison nach so langer Pause mit 
2 Spielzeiten und Abbrüchen geben.
Wer startet beim Welt- Europa- oder NBC Pokal für Deutschland ? Die 
Spielerinnen müssen jetzt Urlaub planen und das ohne Sicherheit zu 
haben, dass die Veranstaltungen wirklich statt�nden.
Wie werden die Ligen ausschauen ? Wie in anderen Sportarten auch 
ist mit vielen Abmeldungen zu rechnen.
Kurzfristig laufen Planungen für Champions Finalspiele in Bamberg, 
Weltmeisterschaften und sonstigen Meisterschaften. Auch hier wer-
den viele Planungen für den Papierkorb sein.
Nur die Ho�nung und der Glaube an stark rückläu�ge Pandemie-
zahlen gibt derzeit die Kraft zur Bewältigung vieler Organisations-
aufgaben.

Wer kann sich noch erinnern ?

Mixedmannschaft aus dem Gründungsjahr 1998. 

Kontaktaufnahme

Wir sind über den 1. Vorstand Herrn Erwin Zimmermann zimmer-
mann.skk98@gmail.com erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregun-
gen geben möchte kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. 

Erwin Zimmermann 

Jugend steht vor Neuaufbau

Die Jugendarbeit nach Corona steht vor einem völligen Neuaufbau. 
Da hilft es wenig über einen Spielbetrieb nachzudenken-das muss 
natürlich auch sein-. Das Augenmerk muss ganz klar auf die Gewin-
nung von Jugendlichen liegen. Hier müssen viele Funktionäre um-
denken bzw. die Ideen der Jüngeren in den Mittelpunkt stellen. Alte 
Zöpfe müssen abgeschnitten werden und der Mut zu ganz neuen 
Wegen sollte im Vordergrund stehen. Wir befürchten, dass sich hier 
nur wenige trauen, engagieren und völlig neue Ideen entwickeln. 
Wir in Poing bleiben am Ball und erforschen bereits jetzt durch Be-
fragung von Jugendlichen die Wünsche, die erfüllt werden sollten, 
um die Jugendlichen an den schönen Sport heranzuführen. Über 
die Ergebnisse sind wir schon jetzt sehr überrascht aber voller Ho�-
nung diese umsetzen zu können.
Endlich gestalten und nicht nur verwalten-bitte.

Anfängertraining
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Wenn die Normalität einkehrt
Jugendliche, die diesen schönen Sport nach Corona ausüben oder 
einfach einmal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.

Euer SKK 98 Poing

Saisonstart 2021
Liebe Tennisfreunde,

endlich ist es so weit - die Netze hängen! 

Nach monatelangem „Tennisentzug“ kann nun seit einer Woche wie-
der gespielt werden!

Damit dies unter den derzeitigen Bedingungen gut gelingt, gelten 
auch auf dem Gelände unserer Tennisanlage die aktuellen Coro-
na-Regeln, die ihr aus dem täglichen Leben kennt und auf unserer 
Homepage über den Link zur Corona-Seite des BTV nachlesen könnt.

Zudem sind die Regeln auch auf unserer Anlage ausgehängt und 
unbedingt einzuhalten.

Auf einige dieser Regeln sowie allgemeiner Art soll an dieser Stelle 
besonders hingewiesen werden:

• Das Vereinsheim darf nicht benutzt werden (Ausgenommen 
davon sind der Vorraum zur Platzbuchung und die Toilette. 
Umkleiden und Duschen ist also nicht möglich.)

• Wer die Anlage betritt, muss sich im Vorraum zur Dokumen-
tation im Anwesenheitsbuch eintragen (Name, Vorname, Auf-
enthaltszeitraum, Telefonnummer)

• Den Vorraum darf gleichzeitig nur eine Person betreten.
• Die Terrasse darf nicht zum Aufenthalt benutzt werden.
• Das Spielen ist nur mit Tennisschuhen erlaubt. Diese haben ein 

extra feines Pro�l. Mit Joggingschuhen oder Ähnlichem wird die 
Ober�äche der Plätze zerstört.

• Wenn man mit einem Gast spielen möchte, muss vorher eine Gäs-
temarke bescha�t werden (gibt es im Poinger Buchladen). Die-
se ist mit Namen des Spielers und Datum auszufüllen und einzu-
hängen.

• Die Plätze müssen nach dem Spielen immer mit den Besen ab-
gezogen werden.

 Wir wünschen euch allen eine schöne Saison!

Kerstin Bravo

Allgemeines 
Korrektur 
Sandra Hesse - Eigentlich war die Leseankündigung für diese Ausga-
be “Jubiläum feiern”, doch diese Ansage muss ich korrigieren, da aus 
dem ursprünglichen Artikel, ein sehr interessanter Einblick über un-
seren 1. Vorsitzenden, Robert Rieger entstanden ist. Bevor ich euch 
zu viel verrate, lest selbst.... 

Schlüsselmomente 
Robert Rieger - Die Ära des 1. Vorsitzenden 

Es gibt nur noch wenige Trainer und Funktionäre, die den TSV Poing 
ohne Robert Rieger kennen. Irgendwie war er schon immer da.

Die Anmeldung seiner beiden Kleinkinder, Sandra und Michael, bei 
der Fußballjugend, durch seine Frau Waltraud, war sein Schlüssel-
moment. Total begeistert, von den ersten Spielen der Bambini-Ki-
cker, war er von da an ständig dabei und an der Außenlinie immer 
auf Ballhöhe. 

Wie so oft in der Fußballjugend herrschte Trainermangel. Seinen Kin-
dern zuliebe wurde Robert Mitte der 90er Jahre Co-Trainer. Kurz da-
rauf Trainer - der später erfolgreichsten Fußball-Jugendmannschaft 
- des Vereins. 

Mit dem Jahrgang 1990 gewann er unzählige Turniere, erreichte 6 
Meisterschaften, stieg in Zusammenarbeit mit einer Fußballschule 
mehrfach auf und begleitete die Mannschaft als Co-Trainer noch in 
der A-Jugend. 

Nach Turbulenzen in der Fußballabteilung übernahm er 1999 die 
Funktion des Fußballjugendleiters. In dieser Ära gelang erstmals 
beim TSV Poing mehreren Jugendmannschaften der Aufstieg in die 
Bezirksoberliga. 

Im Jahr 2000 machte Robert Rieger in der Sportschule Oberhaching 
seine Fußballtrainerlizenz, die er bis heute regelmäßig verlängerte. 

Im Jahr 2007 zeichnete ihn der DFB mit dem Ehrenamtspreis aus. 

Die Vereinsmanager C-Lizenz erwarb er im Jahr 2008. Im Jahr dar-
auf die Vereinsmanager B-Lizenz und Im Jahr 2010 die Sportmana-
ger-Lizenz. 

Dadurch bestens quali�ziert wurde Robert 2010 zum ersten Vorsit-
zenden des TSV Poing gewählt. Dieses Amt hat er bis heut inne. In 
seine Ära fällt u.a. die Professionalisierung der Geschäftsstelle und 
weitere wichtige Ämter mit quali�ziertem Personal gegen Aufwands-
entschädigung. In Sportvereinen mit einer gewissen Größenord-
nung sind manche Aufgaben rein ehrenamtlich nicht mehr zu leisten. 

Eins seiner schönsten Erlebnisse war der Tag des Bayerischen Mäd-
chenfußballs im Jahr 2003 in Poing. Als stolzer Turnierorganisator 
durfte Robert die damalige Schirmherrin des Turniers, Staatsminis-
terin Monika Hohlmeier, im Stadion vorbei an den applaudierenden 
Zuschauern begleiten. Die damalige Kleinfeldkoordinatorin und Ca-
teringche�n Frieda Sterl holte ihn kurz danach unsanft in die bittere 
Realität des Vereinsalltags zurück: 
„He Robert das Klopapier ist aus – hol schon mal was – es ist drin-
gend“ 

Heuer feiert Robert seinen 60. Geburtstag 
im kleinen Kreis. 
Der TSV Poing e.V. wünscht ihm Gesundheit, 
viel Scha�enskraft 
– einfach alles erdenkliche Gute. 

Lesetipp für nächste Woche: des wird noch nicht verraten, bleibts 
neugierig ;-)

Eine schöne Zeit euch allen und bis demnächst 

Sandra Hesse

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr
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Gottesdienste
Sa., 01.05. Maria, Schutzfrau Bayerns 
  19:00 Hl. Messe (PRM)
  19:45 Erste Maiandacht (PRM)
So., 02.05. 5. Sonntag der Osterzeit (B)
  09:00 Hl. Messe, Amt f. + Hr. Josef Lang (St. M)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
  12:30 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  19:00 Maiandacht (St. M),
   Gestaltung: KDFB
Di., 04.05. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 05.05. 08:00  Hl. Messe (St. M)
  19:00 Maiandacht (St. M),
   Gestaltung: Schönstattbewegung
Do., 06.05. 16:30 Weggottesdienst f. EK-Kinder (PRM)
  19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 07.05. 08:00 Herz-Jesu-Messe (St. M)
  15:00 Stille Anbetung (St. M)
  15:00 Weggottesdienst f. EK-Kinder (PRM)
  16:30 Weggottesdienst f. EK-Kinder (PRM)
Sa., 08.05. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 09.05. 6. Sonntag der Osterzeit (B)
  9:00 Hl. Messe (St. M)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Kindergottesdienst via Zoom
  10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
  12:30 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  19:00 Maiandacht in Angelbrechting, 
  Feldkreuz v. Fam. Schimpf
   
Beichtgelegenheiten
sind nach Terminvereinbarung jederzeit gegeben.

Kollekten
02.05.: für unsere Pfarrei
09.05.: für den ökum. Kirchentag

Nachrichten
Maiandachten – jeweils um 19:00 Uhr
Sa., 01.05.: im Anschluss an die Hl. Messe 
So., 02.05.: Kirche St. Michael, Gestaltung: KDFB
Mi., 05.05.: Kirche St. Michael, Gestaltung: 
  Schönstatt-Bewegung
So., 09.05.: Angelbrechting, Feldkreuz v. Fam. Schimpf
Mi., 12.05.: Marienkapelle am Bergfeld der MMK
So., 16.05.:  Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer
Mi., 19.05.:  Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer,
  Gestaltung: Kolping-Familie
So., 23.05.: Lourdeskapelle Garkofen
Mi., 26.05.: Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer
So., 30.05.: Kirche St. Michael

Maiandacht
Im Anschluss an die Maiandacht am Mi., 05.05.2021 der Schön-
statt-Bewegung Impulse von Schwester Raphaela.

Kindergottesdienst per Zoom
„Dankbar für die Familie“ – unter diesem Motto feiern wir einen di-
gitalen Kindergottesdienst am Muttertag, 09.05.2021 um 10:30 Uhr. 
Anmeldung per Mail: MWendlinger@ebmuc.de 

+ Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 971736, Fax 971654, 
E-Mail pfarramt.poing@elkb.de

Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, in dringenden seel-
sorgerlichen Notfällen wie z.B. im Trauerfall erreichbar unter 
Tel.: 429708
Pfarrerin Thein, johanna.thein@elkb.de, im Mutterschutz!
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 01779147355
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Montag, Mittwoch und Freitag von 
9-12 Uhr erreichbar.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347

Poinger Tafel: mittwochs um 10 Uhr im Untergeschoss

Gottesdienst
Sonntag, 2.5., 10 Uhr, Christuskirche (Busch)

Wochenspruch
„Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ (Psalm 98, 1)

Singet dem Herrn ein neues Lied!
Der ausgelassene Tanz, das Lied, das Trauernden die Tränen löst, das 
Pfeifen im Dunkeln und die Arie, die tief ins Herz dringt, – Musik lässt 
niemanden unbewegt.

Evangelische Frömmigkeit wäre nicht denkbar ohne sie. Um Musik 
und Gesang drehen sich die biblischen Lesungen am Sonntag Kan-
tate (Singt!): Der erleichterte Dank der Geretteten, das mächtige Lob-
lied der Geschöpfe Gottes, das besänftigende Harfenspiel und der 
mutige Gesang, der Kerkermauern sprengt – sie alle vereinen sich 
zu einem vielstimmigen Lob Gottes. Dort, wo sein Name so besun-
gen wird, dort ist Gott ganz nah. Kein Bereich des Lebens soll von 
diesem Lob ausgeschlossen sein, keiner ist zu gering für diese Mu-
sik. Je mehr unser Leben zum Gesang wird, desto stärker wird uns 
dieses Lied verändern zu liebevolleren und dankbaren Menschen.
Quelle: www.kirchenjahr-evangelisch.de

Sandra Göttmann
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Maiandacht

Am Sonntag, 02. Mai 2021 �ndet um 19 Uhr in der Kirche St. Mi-
chael die Maiandacht statt, gestaltet vom Frauenbund. Nachdem die 
Gottesdienstbesucher nicht singen dürfen, freuen wir uns, dass der 
Männer-Dreigesang die Maiandacht musikalisch umrahmt.
Hierzu möchten wir Euch ganz herzlich einladen.

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Dieser ist Gott, unser Gott für immer und ewig. Er ist‘s, der uns 
führet.
      Psalm 48,15

Paulus schreibt: Ich bin darin guter Zuversicht, dass der in euch 
angefangen hat das gute Werk, der wird‘s auch vollenden bis an 
den Tag Christi Jesu.
      Philipper 1,6

Über den Tod hinaus

Beide Bibelverse spiegeln ein starkes Vertrauen auf Gott wider. Im 
Psalmvers aus dem Alten Testament waren es die Söhne Korachs, die 
ihre Verbundenheit zu Gott formulierten. Für sie war er nicht irgend-
ein Gott, nein, er war ihr Gott. Deshalb sagten sie: „Er ist‘s, der uns 
führet.“ Damit waren nicht nur die jetzigen Wege gemeint, sondern 
der gesamte Lebensweg - also bis zum Tod, und da Gott ja ewig ist, 
sogar darüber hinaus.

Im Vers aus dem Philipperbrief ist es der Apostel Paulus, der seine Zu-
versicht zum Ausdruck bringt, dass Gott keine halben Sachen macht: 
Wem er Glauben schenkt, den bringt er auch hindurch, „bis an den 
Tag Christi Jesu.“ Das ist der Tag, an dem Jesus wiederkommen wird. 
Dann wird alles, was wir kennen, ein Ende haben und etwas völlig 
Neues wird beginnen. Das Ende wird also gar kein Ende sein, son-
dern ein Anfang.

Und doch fängt dieses Neue schon hier an, und zwar immer dann, 
wenn ein Mensch sich mit Christus verbindet. Jesus erklärte das ein-
mal so: „Es sei denn, dass jemand von neuem geboren werde, so 
kann er das Reich Gottes nicht sehen.“ (Joh. 3,3) Dieses „neu“ wer-
den kann man nicht selbst erzeugen, genauso wenig, wie man sich 
selbst zeugen kann. Deshalb fragte der Gesprächspartner Christi, Ni-
kodemus, auch, wie das denn geschehen soll. Die Antwort war, dass 
es durch Wasser und den Geist Gottes geschieht. Die Taufe auf Chris-
tus, die ja mit Wasser geschieht, steht häu�g am Anfang eines Lebens 
mit Christus, sie macht jedoch noch keinen Christen. Kommt jedoch 
Christi Geist in unser Leben, fängt etwas an, das nie mehr aufhören 
wird. „Das gute Werk“, von dem Paulus spricht, hat dann begonnen.
Was ist nun unser Teil in diesen Dingen? Ich denke, wenn wir mit die-
sem neuen Leben in Kontakt kommen, sollten wir es freudig anneh-
men. Dieser Gott ist dann auch „unser Gott“ - und wir sind sein. Für 
immer und ewig.

Termine:
Samstag, 01.05.2021
18:30 Uhr Teenkreis online

Sonntag, 02.05.2021
10:00 Uhr Gottesdienst online

Mittwoch, 05.05.2021
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis

Die Gottesdienste in der FeG Markt Schwaben �nden derzeit nur 
online statt.

Für seelsorgerliche Beratung wenden Sie sich bitte an Pastor Ste-
fan Fetzner.

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing
Wir laden ein:

Gottesdienst via Online-Konferenz

Der Gottesdienst wird wie immer zweiteilig mit biblischem Vortrag 
und Besprechung eines Artikels aus der Zeitschrift der Wachtturm 
gestaltet – aufgrund der Corona Pandemie nach wie vor Online.

Samstag, 01. Mai
18:00 Biblischer Vortrag zum Thema: 
 „Wer ist mein Gott?“
18:35 Interaktive Besprechung des Wachtturm-Artikels:
 „Wie man in Prüfungen die Freude bewahrt“ (Jakobus 1:2)

Gäste sind herzlich willkommen. Erfragen Sie den Link zum Gottes-
dienst über folgende E-Mail-Adresse: 
versammlungpoing(at)gmail.com.

Roman Weiß
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.
    
       – Fortsetzung auf Seite 32 –



Reinigungskraft (m/w/d)

auf 450 €-Basis oder Teilzeit 
für Büro und Haushalt  
gesucht  

0 81 21 / 4 76 63 38 
+ 01 72 / 1 30 68 18✆

Wir suchen ab sofort einen 

Schweißer (m/w/d) 
in Vollzeit

Ihre Aufgaben

•  Erledigen von hochwertigen Schweißarbeiten 

zur Erstellung Blech- und Metallkonstruktionen

•  Schweißen aller gängigen Materialien: Aluminium, 

Stahl und Edelstahl im MAG und WIG Verfahren

•  Schweißtechnische Aufarbeitung von Bauteilen 

und Baugruppen nach technischen Zeichnungen

Ihr Profi l

•  Erfahrung mit MAG und WIG Schweißverfahren mit 

entsprechenden Nachweisen (Prüfzeugnisse)

•  gute Deutschkenntnisse

•  Teamfähigkeit

•  Selbstständige sowie zuverlässige Arbeitsweise

Bitte KEINE Anrufe von Personalvermittlungsfi rmen. 
Vielen Dank.

Bewerbungen NUR vollständig, schriftlich und per E-Mail. 
KEINE persönliche Vorsprache.

Vorstellungsgespräche nur nach Absprache.

Bei Bedarf kann eine Unterkunft gestellt werden.

Hennig Systems GmbH 

Feinwerktechnik & Maschinenbau 
Adalbert-Stifter-Weg 40 
85570 Markt Schwaben 
Telefon: +49 (0) 8121 460-100
www.hennig-systems.com

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Familie Kolar
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche

Alle Tagesgerichte und Suppen/Soßen nur zum Mitnehmen! 
Wegen Corona-Aufl agen kein Verzehr in der Kantine möglich.
Bestellung Tel. Nr. 089-99141261 oder 262

Donnerstag, 29. April 2021
• Hausgem. Leberknödelsuppe ...................................................................3,50 €
• Schinkennudeln 3,6,7, Bratensoße, Salat .....................................................6,50 €
• Spinatknödel mit Rahmchampignons  ......................................................6,50 €
• ½ Ofenfrische Ente, Kartoffelknödel, Apfelblaukraut ..................................9,50 €
• Apfelstrudel mit Vanillesauce ...................................................................4,00 €

Freitag: 30. April 2021 
• Milchreis mit Sauerkirschen .....................................................................5,00 €
• Chili Con Carne (Rind), Semmel ................................................................6,50 €
• ½ Wiener Backhendl, hausgem. Kartoffelsalat ..........................................7,50 €
• Forelle „Müllerin“ Butterkartoffeln ............................................................6,50 €
•  Geschmorte Ochsenbacken in Rotweinsauce, Serviettenknödel, Blaukraut ...9,50 €

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum 
Mitnehmen unter www.kantine-grub.de

•••• • •

I n  M e m or i a m ••

www.fl yerpara.de

Stephanie 
Freiner

† 1. Mai 2019

Poing, im Mai 2021

Wir vermissen dich sehr!

Mama und Papa
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  – Fortsetzung von Seite 30 –

Samstag, den 01.05.2021 / Sonntag, den 02.05.2021

Dr. Manfred Josef Maier 
Lena-Christ-Str. 11, 85435 Erding
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr
Tel. 08122 / 1 23 23

Werner Rauh 
Birkenstr. 19, 85604 Zorneding
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr
Tel. 08106 / 27 71

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 28.04.2021
Widder-Apotheke, Tel. 089 / 4 53 60 10 
Wasserburger Landstr. 226, 81827 München 

Tassilo-Apotheke, Tel. 08123 / 8 89 09 14 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching 

Donnerstag, den 29.04.2021
Apotheke im Forsthaus, Tel. 08121 / 14 41 
Högerstr. 20, 85646 Anzing 

Tassilo-Apotheke, Tel. 08106 / 2 22 69 
Herzogplatz 14, 85604 Zorneding 

Freitag, den 30.04.2021
Räter-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 01 10 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München 

Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Samstag, den 01.05.2021
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Apotheke Dr. Aurnhammer, Tel. 089 / 96 86 88 
Bahnhofstr. 26, 85737 Ismaning 

Sonntag, den 02.05.2021
St. Emmeram-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 72 12 
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München 

St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Montag, den 03.05.2021
St.-Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Dienstag, den 04.05.2021
Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Sonnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 39 39 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim 

Mittwoch, den 05.05.2021
Anker-Apotheke, Tel. 089 / 4 54 61 80 
Waldluststr. 1, 85540 Haar 

Tassilo-Apotheke, Tel. 08123 / 8 89 09 14 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, Ende am 
darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

Anschrift und Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo. – Mi. ......  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  ...................  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

RA
TH
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S

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Thomas Stark
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Rentenberatung und Hilfe bei der 
Rentenantragstellung durch die 
Gemeinde Poing  0 81 21 / 97 94-160

Rathaus Poing, Frau Karisch, Zi. 5 Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr und zusätzl. 
Do. 14.00–18.00 Uhr. Aktuell nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung!

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

Schuldnerberatung für den  
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan  
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1
VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stellen

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: www.poing.de, 
E-Mail: post@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ............................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
Internet: www.buecherei-poing.de
E-Mail: buecherei@poing.de
Montag .......................................... 15.00 - 19.00 Uhr
Dienstag .........................................15.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch ........................................10.00 - 12.00 Uhr / 15.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag ....................................15.00 - 19.00 Uhr
Freitag ..............................................10.00 - 15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1, Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag:  ............................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Kommunales Jugendreferat 
Friedensstraße 3a, Tel. 25 72-10, -12, -13, -16, Fax 25 72 19 
E-Mail: jugendreferat@poing.de
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ............................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel. 25 72-20, E-Mail: juz@poing.de 
Das Jugendzentrum ist aktuell leider geschlossen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (rechter Eingang, 1. Stock, Türe links)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 16.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Fr. vorm.  9.00–12.00 Uhr nachm. 13.00–19.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr 

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 99 55 78-20
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 99 55 78-30
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch:  ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ........................................  08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio- 
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing 
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst 
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen

und wenn’s schnell gehen muss!

• Hochzeitszeitungen

• Mailings

• Folder 

• Flyer

• und vieles mehr

Übrigens … 

wir bedrucken auch 

T-SHIRTS, 
SWEAT-SHIRTS  
usw.
Kostenlosen Katalog anfordern!

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten 

• Briefbogen 

• Flyer 

• Plakate

Online kalkulieren im Internet unter  
www.flyerpara.de

IHR PARTNER RUND UM 
DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen

• Broschüren

• Festschriften 

• und vieles mehr

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups

• Werbeplanen

• Messestände

• Fahrzeugbeschriftungen 

• und vieles mehr
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www.greenpeace.de/helfen
Stoppt den Klimawandel, bevor er unsere Welt verändert.



Haben Bäume ein Geschlecht? 
Auch bei Bäumen gibt es männliche und weibliche Exemplare. Sie kön-
nen sogar ihr Geschlecht wechseln. Selbst wenn sie jahrelang männliche 
Blüten produziert haben, können sie im nächsten Jahr nur weibliche aus-
bilden. Welcher Nutzen dahintersteckt, haben Wissenschaftler noch nicht 
herausgefunden. Die meisten Bäume bilden sowohl männliche als auch 
weibliche Blüten aus. Dieses Verhalten bezeichnen Biologen als einhäusig. An zweihäusigen Bäu-
men, zu denen beispielsweise Weiden oder Pappeln zählen, sind hingegen ausschließlich männ-
liche oder weibliche Blüten zu fi nden. Die beiden unterschieden sich äußerlich. Glawion/DEIKE

 HALLO KINDER! 75
2/

5
©

 D
EI

KE
 P

R
ES

S

 KINDER-
GITTERRÄTsel

Lösungen 
Irmi: Sie braucht insgesamt 7 Mi-
nuten. (180 m : 3 m/s = 60 s; 180 m : 
0,5 m/s = 360 s; 60 s + 360 s = 420 s 
= 7 Minuten)

Kindergitterrätsel: 1. Zirkel/ Zoo, 
2. Kamel, 3. Latz, 4. Lokomotive/ 
Lampion, 5. Kueken, 6. Vulkan, 7. 
Muehle, 8. Esel, 9. Spuk, 10. Socke, 
11. Elfe, 12. vorn, 13. Lehne 

Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.



KLEINANZEIGEN 
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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sÉêâK=àìåÖÉ=h~ãÉêìåëÅÜ~ÑÉ=☎=MVVRPLQMS

h~ìÑÉ=pÅÜäÉééÉêI=o~Çä~ÇÉêI=_~ÖÖÉêI=pí~éäÉêI=ihtI=qáÉÑä~ÇKI
_àKLwìëíÇK=ÉÖ~äK=_áííÉ=~ääÉë=~åÄáÉíÉåK=cáêã~=☎=MNRNLOSVMUSMT

iÉÄÉåëÄÉê~íìåÖ=ÇìêÅÜ=h^oqbkibdbk=ìåÇ=kìãÉêçäçÖáÉI
äáÉÄÉîçää=ìåÇ=ÉÜêäáÅÜI=~ìÅÜ=~ã=qÉäÉÑçåK=☎=MURPOLRMRVVVR

péÉÅâëíÉáå= C= h~ãáå∏ÑÉåI= mÉääÉí∏ÑÉåI= hΩÅÜÉåÜÉêÇÉ= ~Ä
SVVIJh= äáÉÑÉêåI= ~ìÑëíÉääÉåI= ~åëÅÜäáÉ≈ÉåI= hÉêåäçÅÜÄçÜêÉåI
oΩÅâå~ÜãÉ= ^äíçÑÉåX= tÉêâã~êâí= jçëÉê= J= j~ëëáåÖ

☎=MUTOQLVSRSM

h~ìÑÉ=i~åÇã~ëÅÜáåÉå=~ìë=_ÉíêáÉÄë~ìÑÖ~ÄÉK
_áííÉ=~ääÉë=~åÄáÉíÉåI=_~êò~ÜäìåÖ>>>=cáêã~=☎=MNTMLOMQTVPP

JJJ=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=JJJ

pìÅÜÉ= g`_= c~ëíê~Å= áã= ÖìíÉå= çÇK= ~ìÅÜ= ëÅÜäÉÅÜíÉå= wìëíK
ÄáííÉ=~ääÉë=~åÄáÉíÉå=☎=MNRNLOSVMUSMT=cáêã~

ïïïKÇáÉJÄ~ìãÉñéÉêíÉåKÇÉ= J= mêçÄäÉãÑ®ääKI= d~êíÉåéÑäKI= tìêJ
òÉäëíçÅâÑê®ëKI=eÉÅâÉåëÅÜåáííI=^ÄÑìÜêI= àÉÇÉê=pÅÜïáÉêáÖâÉáíëÖêKI
ëÅÜåÉääI=òìîÉêä®ëëáÖI=éêÉáëïÉêíK=cáêã~=i~ÅÜåÉê=☎=MUTSOLRTRO

pìÅÜÉ= ^åÄ~ìÄ~ÖÖÉêI= ÄáííÉ= ~ääÉë= ~åÄáÉíÉå

☎=MNRNLOSVMUSMT=cáêã~

J=bëíêáÅÜÉ=ìåÇ=fëçäáÉêìåÖÉå=~ääÉê=^êí=J
c~K=bëíêçÄ~ì=J=fåÑç=☎=MUTOPLPVMP=çÇK=☎=MNTVLTUSRUSS

erkabmbkpflk=ïïïKÜìåÇÉòÉåíêìãKÅçã☎=MVVRRLVMQRQR



Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

pìK=eÉáäéê~âíáâÉêLJáå=ÑΩê=pÅÜï~êòÄäìíJaá~ÖåçëÉI=^ìÖÉåÇá~ÖJ

åçëÉI=mä~ëã~éêáåíK=☎=MNROLONMUNORR

h~ìÑÉ= eçÅÜÇêìÅâéêÉëëÉI= oìåÇÄ~ääÉåéêÉëëÉI= pÅÜï~ÇÉêI

p®ã~ëÅÜáåÉI=mÑäΩÖÉI=_~êò~ÜäìåÖI=c~K=☎=MNTMLOMQTVPP

pìÅÜÉ= j~ëëÉó= cÉêÖìëçåI= aÉìíòI= cÉåÇíI= wÉíçêI= pÅÜäΩíÉê

c~K=☎=MNRNLOSVMUSMT

^äìJcÉäÖÉå=TñNRJbqOMI=N^I=s_=NRM=hK=☎=MNRNLOSUNTPUN

sÉêâK=aÉÅâÉäJcê®ëã~ëÅÜáåÉ= qóé= cmNI= QKUMM=hX=cê®ëïÉêâJ

òÉìÖÉI=åáÅÜí=áã=mêÉáë=áåÄÉÖêáÑÑÉåI=s_K=☎=MNTSLPOMMSMRM

pìÅÜÉ=ÖÉéÑäK=qê~âíçê=Äáë=RKMMM=_pI=eÉêëíÉääÉê=_àK=ìK=mp=ÉÖ~äI

c~K=☎=MVQONLVTQQUPM

J=J=J=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=J=J=J

pìÅÜÉ=j~ëëÉó=cÉêÖìëçåI=~Ä=_àK=NVUMI=îK=Å~K=RMJVM=mpK

cáêã~K=☎=MNRNLOSVMUSMT

eçäÉ=âçëíÉåäçë=cäçÜã~êâíï~êÉ=~ÄK=☎=MUTPQLVPVTPR

pìÅÜÉ= eçäòëé~äíÉê= ÑΩê= w~éÑïÉääÉ= MNRTRSPQSMRMX= pìÅÜÉ

_~ìòÉäí=Äáë=NMM=ã²=_áåÇÉê=~Ä=U=ã=pé~ååïÉáíÉX=báåJ^ÅÜëâáéJ

éÉê=~ìÅÜ=iâïJrãÄ~ì=☎=MNRTLRSPQSMRM

ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=J=êÉáåëÅÜ~ìå=äçÜåí=ëáÅÜ>>>

eçäÉ=pÅÜêçííI=^äí~ìíçëI=jÉí~ääÉI=hìéÑÉêI=jÉëëáåÖI=h~ÄÉä=ÉíÅK

ihtI=_ìëëÉ=ìK=h~íëI=ò~ÜäÉ=Ñ~áêÉ=mêÉáëÉK=☎=MNTMLUNNOSRR

mçëíâ~êíÉå=ÄÉëçåÇÉêë=ÖΩåëíáÖW=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ

JJJ=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=JJJ

tçÜåìåÖë~ìÑäK=ìK=båíêΩãéÉäìåÖK=cáêã~=☎=MUTPQLVPVTPR

h~ìÑÉ=o~ëÉåíê~âíçêÉåI=~ìÅÜ=ÇÉÑK=hcwJcáêã~I=MNTPLRVQORQN

báåë~ãÉ=oáí~I= TU= gKI= áããÉê= åçÅÜ= ëÉÜê= ÜΩÄëÅÜI= ëÉáí= ΩÄK= ÉáJ

åÉã=g~Üê=îÉêïáíïÉíI=Äáå=íçí~ä=Ñáí=ìK=~âíáîI=Ü®ìëäáÅÜI=çÜåÉ=Öêç≈É

^åëéêΩÅÜÉI= Ñ~ÜêÉ= ÖÉêåÉ=^ìíçI=ãáê= ÑÉÜäí= ÉáåÑ~ÅÜ= Ç~ë= í®ÖäáÅÜÉ

jáíÉáå~åÇÉê=ãáí=ÉáåÉã=äáÉÄÉå=jÉåëÅÜÉåI=áÅÜ=ëìÅÜÉ=ΩÄK=éî=ÉáJ

åÉ= cêÉìåÇëÅÜ~Ñí=ãáí= ÉáåÉã=~ìÑêáÅÜíáÖÉå=m~êíåÉêI= ÖÉêåÉ= ~ìÅÜ

ΩÄK= UM= gKI= ÇÉê= äáÉÄÉîçää= ìãëçêÖí= ïÉêÇÉå= ã∏ÅÜíÉ

☎=MNSMLVTRQNPRT

POING VAUHAUS



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Friesinger Dienstleistungen
båíêΩãéÉäìåÖÉå

e~ìëÜ~äíë~ìÑä∏ëìåÖÉå
oÉáåáÖìåÖÉå

☎=MNRNL=QNVQMUNM

• Haushaltsaufl ösungen
• Entrümpelungen
• Gewerbeaufl ösungen
• Seniorenumzüge

• Gebäudereinigungen
• Renovierungen
• Nachlassankauf
• Hausmeister-Service

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

www.ortmaier-druck.de




